
wert
rriat

er
ielt

zu
zwei

Lido

ind
1 b

t

cher

tritt
ge

gen
teſer

den

mit
nge

iner

ur
ches

Sie
cher

eiſe
Foll
uche

ge
eiſe

icht
tag

illi
Iſa
her

K

S

e

V

e
en werden von allen Reichs

Sele nſalten angenommen
amtlichen geitungs Verzeichnis

Saale Zeitung eingetragen

de Manuſkrwtrar unvertangi y

X n Quellenangade

der Kedaktion Kr 2340
e elle Nr 1133er d igeſtoſtel Große Ulrich

z I Telephon Nr 500 u 591

MorgenAusgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a MittwochNr 35

Das Rleingewerbe
vei den letzten Betriebszählungen

z Zum Rüſtzeuge der Mittelſtandspolitiker die ſich aus
unde der Landwirte und ſeinen Hilfstruppen rekru

tieren gehört die Behauptung von dem rapiden Rückgange
der Kleinbetriebe in Jnduſtrie Handel und Handwerk von
der raſchen Aufſaugung der kleineren und mittleren Ge
werbebetriebe durch die vom Kapitalismus beherrſchten Groß
betriebe von dem drohenden Untergang des ſelbſtän
digen gewerbtätigen Mittelſtandes Jn beweglichen Worten
wird geſchildert wie zahlreiche Exiſtenzen durch dieſes oder
jenes Warenhaus vernichtet die Läden in ganzen Straßen
zügen in der RNachbarſchaft ſolcher von Gewerbetreibenden
aller Art haben aufgegeben werden müſſen und der Refrain
aller dieſer Klagen iſt das Verlangen nach einem ſchleunigen
Eingreifen der Staatsgewalt im Sinne einer Rückkehr zum

dem B

zunftweſen des Mittelalters und Erdroſſelung
aller Großbetriebe Wer ſeine politiſche Weisheit nur aus
der Preſſe ſchöpft die von jener Seite in ihrem volkswirt
ſchaftlichen Teile bedient wird muß annehmen daß in der
Tat nur die ſofortige Durchführung des großen Befähigungs
nachweiſes und der anderen großen Mittel Deutſchland vor
dem Untergang bewahren kann Die Statiſtik ſtellt denn
aber die Sache doch in einem anderen Licht dar Eine
Durchſicht der kürzlich vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt
veröffentlichten weiteren Hauptergebniſſe der gewerblichen
Betriebszählung vom 12 Juni 1907 die u a die Gewerbe
betriebe im Deutſchen Reiche 1907 1895 und 1882 nach
Größenklaſſen der Betriebe und nach Gewerbeabteilungen und
Gewerbegruppen geordnet enthalten ergibt daß in den
letzten 25 Jahren eine Zunahme der Kleinbetriebe
ebenſo wie der Mittel und Großbetriebe eingetreten iſt von
einer ſchnellen Entwicklung in der von den Mittelſtändlern
angegebenen Richtung alſo gar keine Rede ſein kann

Die Geſamtzahl der Kleinbetriebe bis 5 Per
ſonen iſt von 2882 768 im Jahre 1882 über 2 934 723 im
Jahre 1895 auf 3 124 198 bei der letzten Betriebszählung ge
ſtiegen wobei zu berückſichtigen iſt daß die Betriebe des

Muſik Theater und Schauſtellungsgewerbes mit insgeſamt
24763 nur 1907 ermittelt worden ſind Die Mittelbe
triebe mit 50 Perſonen ſind von 112 715 auf 191 301
bezw 267 430 die Groß betriebe von 9974 auf 18 953
bezw 32 007 angewachſen Von je 100 Betrieben waren
daher

Kleinbetriebe Mittelbetriebe Großbetriebe

199 91 7,8 0,919959 93,8 6,1 0,61883 95,9 3,8 0,334 n nun auch die Großbetriebe von 1895 bis 1907 um
R len r und ſeit 18382 ſogar um 220,9 Prozent die
i S re in denſelben Zeiträumen um 39,8 bezw
an rozent zugenommen haben ſo bleibt doch immer noch

a der Zahl der Kleinbetriebe übrig
py z 1882 bis 1907 8,4 Proz betragen hat in den letzten
ſt ſag v des in Frage kommenden Vierteljahrhunderts
en erſte ie Zunahme mit 6,5 Prozent weit größer als in

nen ten dreizehn Jahren mit 1,8 Prozent geweſen
werd 7gt auch die Zahl der in den Kleinbetrieben er
1907 don tigen Perſonen in der Zeit von 1882 bis
gebnis t 335 822 auf 5 353 576 angewachſen Als Er
entwi e rttetiſtiſchen Ermittelungen iſt alſo eine Weiter

natürlt ung des Kleingewerbes feſtzuſtellen dieund Grete egtlich langſamer als das Wachstum der Mittel

Kleingeſprochen des im allgemeinen kann im Ernſt nicht mehr
ſchl erden Und mit der Behauptung von einer Verneun der wirtſchaftlichen Lage der vorhandenen
werbetätte Keht die erhabene Zunghme der in ihnen er

Von dere Perſonen ebenfalls nicht im Einklang
Induſtrie rei einzelnen Gewerbeabteilungen weiſt nur die
allerdings einſchließlich Bergbau und Baugewerbe einen
Kleinbetrteg r beträchtlichen Rückgang der Zahl der
lich Gaſt un auf während Handel und Verkehr einſchließ

Und Schankwirtſchaft einerſeits und Gärtnereiierzrwachen nd Fiſcherei andererſeits ein erhebliches An

fällt ein ſerte laſſen Bei den Gewerbegruppen
der gleint arker Rückgang der kleinen Textilinduſtriellen
der J betriebe in der Jnduſtrie der Steine und Erdenm Snduſtrieſtoffe e der forſtwirtſchaftlichen Nebenprodukte Leucht
Vfe Seifeſtoffe der Fette Oele Firniſſe der Holz und Schnitz

auf etallverarbeitung und des Bekleidungsgewerbes
hen Bertegenüber ſtehen beträchtlich höhere Zahlen der
disgärtner ählung beſonders bei der Kunſt und Han

aumſchulen einſchließlich der Blumen und Kranzbinderei
werbe des der polygraphiſchen der künſtleriſchen Ge

iel el des Verſicherungsgewerbes
zu retten iſt demnach für die Herren Mittelſtands

retter noch nicht Solange das Kleingewerbe nach Zahl ſo
wohl der Betriebe als auch in ihm erwerbstätigen Perſonen
noch zunimmt mögen ſie ihre Mixturen in der Hausapotheke
behalten und wenn das einmal nicht mehr der Fall ſein
ſollte bleiben ſie dem Mittelſtande mit ihnen auch noch
beſſer fern

de

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Pfaueninſel Wohnſitz eines Prinzen
Die B Z a ſchreibt Auf Anordnung des Kaiſers wird
das Schloß Pfoaueninſel für den Aufenthalt des Prinzen
Oskar einer ſofortigen Renovierung unterzogen

Der Reichskanzler beim Kaiſer
ler leitet die auswärtige Politik

4 Wie bereits gemeldet trifft Kaiſer Wilhelm
heute vormittag von ſeiner Nordlandsreiſe in Swinemünde
ein und begibt ſich von dort am 7 Auguſt zur Begrüßung
des Zarenpactres nach Kiel Jn der Begleitung beider Mon
archen werden ſich keine Miniſter befinden Geſtern abend
reiſte der Reichskanzler v Bethmann Hollweg zum
Vortrage beim Kaiſer nach Swinemünde

Wenn unſer Berliner Mitarbeiter richtig
orientiert iſt dann wird auch die Frage wer der Nach
fol ger des Staatsſekretärs von Schoen werden ſoll in dem
Vortrag des Kanzlers beim Kaiſer beſprochen werden Herr
von Schoen wünſcht zu gehen der Kanzler ſelbſt aber
der ein Neuling auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
iſt kann dieſe Rieſenlaſt nicht auf ſeine Schultern nehmen
Die Tage des Grafen Caprivi der anfangs mit ſeinem
Adjutanten am liebſten allein die ganze Politik gemacht
hätte und der jeden Tag ſeine pro memoris Zettel ins
Auswärtige Amt zum Jngrimm des Herrn v Holſtein

flattern ließ haben zu viel bittere Lektionen erteilt als
daß abermals das Experiment mit einem Nicht
diplomaten die Fäden der auswärtigen Politik zu knüpfen
wiederholt werden könnte

Bedenkliche Symptome
Zu dem von der Saale Zeitung geſtern beſprochenen

Jnterview des Abg Erzberger mit einem Vertreter des
Matin ſagt das Berliner Tagebl ganz im Ein

klang mit uns Man ſieht Herrn Erzberger ſind die
ſchmeichelhaften Bemerkungen mit denen der Matin ihn
den Pariſern vorſtellte tatſächlich nicht gut bekommen Er
glaubt bereits daß er der deutſchen und der internationalen
Politik die Richtung angebe Wir wollen ja gewiß nicht
gleich allzu peſſimiſtiſch ſein Aber er ſollte doch einmal
einen Arzt befragen

Zum Falle Bernharb
iſt die Mitteilung veröffentlicht worden daß die Berliner
philoſophiſche Fakultät keinen Widerſpruch mehr gegen den
Eintritt des Gelehrten erhebe und daß er im Oktober ſeine
Lehrtätigkeit im Einverſtändnis mit ihr beginnen werde
Dazu ſchreibt eine Korreſpondenz der Tägl Rundſchau

Die Rotiz entſpricht in keiner Weiſe den Tat
ſachen Profeſſor Bernhard iſt vom Miniſter zum ordentlichen

riebe vor ſich geht von einem Rückgange des

Profeſſor ernannt und die von der Fakultät früher unternom
menen Schritte waren damit völlig gegenſtandslos geworden
Die Fakultät hat ſchon ſeit Semeſtern kein Recht mehr Prof
Bernhard den Eintritt in die Fakultät zu verwehren im Ge
genteil er iſt ſowohl im Perſonal wie im Vorleſungsver
zeichnis ſchon längſt als Ordinarius verzeichnet Und wenn er
bisher die von ihm angekündigten Vorleſungen nicht gehalten
hat ſo liegt die Arſache lediglich in einer miniſterellen Beur
laubung die zum Zwecke wiſſenſchaftlicher Forſchungen erfolgt iſt

Die württembergiſche Sozialdemokratie und
der Beſuch beim König

Das ſozialdemokratiſche Organ die in Stuttgart
orſcheinende Schwäbiſche Tagwacht nimmt jetzt Stellung
zu dem Beſuch der ſieben ſozialdemokratiſchen
Landtagsab geordneten bei dem König in
Friedrichshafen Sie ſtellt feſt daß es der erſte Fall war
daß Sozialdemokraten aus freiem Antrieb einen Beſuch bei
einem Monarchen gemacht haben und bemerkt nachdem ſie
die Gründe die der Stuttgarter Korreſpondent des Vor
wärts für den Beſuch ins Feld geführt hat wiederholt
folgendes

Dieſer Auffaſſung laſſen ſich folgende Geſichtspunkte gegen
überſtellen Man iſt in der geſamten Oeffentlichkeit über die
prinzipielle Stellung der Sozialdemokratie zur Monarchie nicht im
Zweifel Die aus dieſer Stellung ſich ergebende perſönliche Haltung
der Vertreter der Sozialdemokratie zum Repräſentanten der
Monarchie iſt von der geſamten Oeffentlichkeit ſeither als ſo ſelhſt
verſtändlich angeſehen worden daß über das Fernbleiben der
Sozialdemokraten von Akken die eine Huldigung vor der
Monarchie bedeuten kaum noch ein Wort verloren wird Unter
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ſolchen Umſtänden hätte auch der König das Fernbleiben der
Sozialdemokraten nimmermehr als eine gegen ſeine Perſon ge
richtete Demonſtration aufnehmen können Wie wenig das zu be
ſorgen war beweiſt auch die Tatſache daß bei dem ganzen Arrange
ment des Ausflugs Formen gewählt wurden die den Sozial
demokraten die Nichtbeteiligung erleichtern ſollten Die Beteili
gung am Ausflug nicht etwa am Beſuche beim Königl Von
dieſem konnte ſich nach der ganzen Abwickelung des Programms
kein Teilnehmer des Ausfluges ausſchließen Würde das Fern
bleiben von ſolchen Veranſtaltungen als Demonſtration gegen die
Perſon des Königs wirken ſo müßten folgerichtig auch die ſozial
demokratiſchen Mitglieder des ſtändiſchen Ausſchuſſes und der
bürgerlichen Kollegien an den von ihren Körperſchaften jeweils
veranſtalteten Feiern zu Königs Geburtstag teilnehmen Das iſt
aber bisher keinem Sozialdemokraten eingefallen und niemand
hat ſich daran geſtoßen Die Maſſe unſerer Parteimitglieder iſt es
nicht anders gewöhnt als daß ſich ihre Vertreter von Veran
ſtaltungen fernhalten die auf eine Huldigung oder ein Kompli
ment nicht vor einer Perſon ſondern vor einer Staatseinrichtung
die wir bekämpfen hinauslaufen Es iſt nicht erwünſcht dieſe
unſeren Parteigenoſſen in Fleiſch übergegangene Anſchauung zu
zerſtören zumal das wenn überhaupt nur auf dem Wege heftigſter
Parteikämpfe möglich wäre Nach heftigen Parteikämpfen hat
aber niemand in der Partei ein Bedürfnis wie ſchon die Zurück
haltung der Parteipreſſe und der Parteigenoſſen in dieſer Frage
beweiſt Die Parteipreſſe ſpricht ſich zwar durchweg gegen die
Haltung unſerer ſieben Landtagsabgeordneten aus tut das aber
meiſt in den maßvollſten Formen Wir hätten darum gewünſcht
daß von der ſozialdemokratiſchen Fraktion kein Mitglied an dem
Ausflug teilgenommen hätte Kein Menſch in der Welt hätte
das unſeren Vertretern als Knotentum oder als Demonſtration
gegen die Perſon des Königs angerechnet ſondern die geſamte
Oeffentlichkeit hätte darin lediglich die Wirkung eines prinzipiellen
Standpunktes und die Rückſichtnahme auf Gefühle und Anſchau
ungen die unſere geſamte Partei beherrſchen erblickt Wir geben
uns der Hoffnung hin daß dieſe Rückſichtnahme künftig mehr zu
beobachten ſein wird

Auch die Kreisgeneralverſammlung deserſten württembergiſchen Reichstagswahlkreiſes hat ſich mit
dieſer Frage befaßt Es lagen drei Anträge vor einer der
die Haltung der Landtagsabygeordneten bedauert ein
zweiter der ſie für keinen Verſtoß gegen die Grundſätze
der Partei erklärt und ein dritter der einfach auf Aeber
gang zur Tagesordnung lautete Dieſer dritte An
trag wurde mit ſtarker Mehrheit angenommen

g
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Breslau 3 Auguſt Der Breslauer ſozialiſti
ſche Verein beſchloß beim bevorſtehenden ſozialdemokra
tiſchen Parteitage in Leipzig zur Verkürzung des Ertrages
der Branntweinſteuer und der Liebesgabe zu beantragen
eine planmäßige Propaganda für Herabminderung
des Branntweinkonſums durchzuführen Jn Bres
lau wird dieſer Branntweinboykott alsbald angefangen
Während des Breslauer Katholikentages vom 29 Auguſt
bis 2 September wird hier eine große ſozialiſtiſche
Gegendemonſtration geplant

Aus den Kolonien

Die Strafexpedition gegen die ſüdlichen
Maka

Bericht des Hauptmanns Dominik
4 Einem Bericht des Hauptmanns Dominik über eine im

März d J gegen die ſüdlichen Maka im Schutzgebiet Kamerun
veranſtaltete Strafexpedition entnimmt das Deutſche Kolonial
blatt die folgenden Ausführungen

Jm Jntereſſe der fortſchreitenden Kultur der Kolonie iſt es
als eine Notwendigkeit zu bezeichnen daß der bei den Maka ſo
verbreiteten Menſchenfreſſerei ein Ende gemacht
und ein Stamm der Weiterentwickelung zugeführt wird welcher in
hervorragendem Maße bildungsfähig iſt Die Maka ſind den ver
hältnismäßig intelligenten Ngumba ebenſo nahe verwandt wie
die ſcheuen Njem den Mabea Die nördlichen Maka die im
Dumebezirk Arbeiter ſtellen und Straßen bauen haben ſich in den
Strafarbeitern welche ich nach ihrer Unterwerfung im Januar
1907 dem Eiſenbahnamt und der Jaundeſtation zugeführt habe als
ſo brauchbar erwieſen daß die Eiſenbahn dringend um weitere
Maka bat und in Jaunde arbeitet eine Anzahl derſelben Maäka
jetzt gut bezahlt als Maurer Die Hauptförderung für die
Stammeskultivierung und die Abſchaffung der barbariſchen Ge
bränche bietet aber zweifellos möglichſt reger Verkehr mit Euro
päern und fortgeſchritteneren Stämmen Bald werden bei zu
nehmendem fortſchreitendem Verkehr die Maka ſich des Menſchen
freſſens ſchämen wie dies auch bei den übrigen Stämmen der
Fall geweſen iſt die dieſer Unſitte frönten Die Makafreſſen
Menſchenfleiſchals NRahrungsmittel verſchonen
auch ihre eigenen Toten nicht kaufen Menſchen
und machen ſie zum Schlachten fett Darin unter
ſcheiden ſie ſich weſentlich von den übrigen Stämmen Kameruns
die ich im Urzuſtand noch menſchenfreſſend angetroffen habe Am
nächſten ſtehen ihnen wohl die Njem die aber ihre eigenen Toten
verſchonen und ſie im Walde aufrecht an Bäumen feſtgebunden
beſtatten angeblich damit ſie ſich um ſo ſchneller in Leo parden
verwandeln können Die ärmeren Volksklaſſen welche nicht immer
friſches Fleiſch haben konnten leiſteten ſich auch bei den
Jekabba Wute und Eſum früher Menſchenfleiſch aber das rührte
von erſchlagenen Feinden her und es verband ſich mit dem Genuß
die Jdee des Triumphes und der Stärkung des eigenen Mutes
der perſönlichen Kraft die von dem Erſchlagenen auf den Sieger
überging Ganz efwas anderes als dieſe rein phyſiſche Anthro
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bophagie der Maka ſind die Gebräuche des Eſſens der
Leber oder ſonſtiger Teile des menſchlichen Körpers wie ich ſie
bei den NgiZaubereien der FanStämme ebenſo wie auch bei den
Duala fand Und etwas anderes ſind auch die krankhaften
Perverſitätsgelüſte die mit Menſchenfreſſerei
verbunden ſind wie ich ſie bei den Mantigers oder Aligators
in früheren Zeiten in Jaunde und Duala antraf Möglich iſt es
ja daß die tolle Menſchenfreſſerei der Maka ſich
aus der Fleiſcharmut ihres Landes erklärt in
deſſen Sümpfen man zurzeit keinem Stück Wild auf Läufen be
gegnet dafür ſind die zahlreichen Waſſer ungemein fiſchreich und
in die Sümpfe ſind die Maka doch erſt in den letzten zwanzig
Jahren von den vorrückenden Fan Stämmen Jengone Jebekolle
und den Jekaba gedrängt worden Früher ſaßen ſie ungeſtört zu
beiden Seiten des Njong von Akonolinga aufwärts

Das ſüdliche Makagebiet ſoweit es von der Expedition
befriedet wurde iſt abſolut flach und ein Teil ſeiner ſtagnierenden
Sümpfe hat einen Abfluß zum Njong ein anderer zum Dijah ſo
daß die verſchiedenen Flußſyſteme hier in der Tat jedenfalls in
der Hochwaſſerzeit in Verbindung ſtehen ebenſo wie im nörd
lichen Makalande die Njong und Sanagazuflüſſe durch Sumpf
ſtrecken zuſammenhängen Drei von Oſten nach Weſten fließende
Hauptnjongzuflüſſe die ſich in der Gegend von Sombu vereinigen
werden gleichmäßig Longe Mapfok genannt Sie ſind auf weiten
Strecken auch in der Trockenzeit ſchiffbar Die Bewachſung des
Landes beſteht größtenteils aus Raphiawäldern Nur wo hohes
Land iſt finden ſich Urwaldlaubbäume Oelpalmen kommen nur
ganz vereinzelt vor und auch die Kickxien ſind wenig zahlreich
Verhältnismäßig ſtark iſt die Bevölkerung und der Anbau von
Piſang und Kaſſada iſt gut Das erklärt ſich daraus daß viele
Maka aus dem beſſeren Lande welches die Jebekolle und Jengone
innehaben in die Sümpfe zurückgewichen ſind die ihnen einen
natürlichen Schutz boten Ziegen habe ich überhaupt nicht Schafe
nur in wenigen Exemplaren in Menepetis Dorf gefunden Trotz
dem man überall auf die primitiven Anlagen traf mit denen die
Eingeborenen aus der Grasaſche Salz gewinnen ſo war doch die
Gier der Bekelle nach Salz auffallend mit dem Europäer ſchien
ſich für ſie der Begriff dieſes Würzmittels zu verbinden denn
ſelbſt die Weiber der Gefangenen leckten ſobald ſie einen von uns
zu Geſicht bekamen oſtentativ an der linken erhobenen Handfläche
um anzudeuten daß ſie Salz wollten

ehe
Ausland

Die Monarchenbegegnung von Cowes
Die Trinkſprüche

Vor wenigen Jahren wurde die ganze Welt nervös
wenn rings um Deutſchland herum Begegnungen von
Staatsoberhäuptern ſtattfanden Es war jene Zeit in der
man von der engliſchen Einkreiſungspolitik gegen
unſer vorwärtsſtrebendes Reich ſprach Heute reiſt der Zar
nach einem kurzen aber intimen Beſuch ſeiner Verwandten
in Hemmelmark nach Frankreich und England und nirgends
iſt eine Spur von Erregung zu bemerken am allerwenigſten
bei uns Zwiſchen der Marokkokriſis und der gegenwärtigen
Zarenreiſe haben ſich die Balkanwirren abgeſpielt und die
Art wie dieſe ſchwierigen Fragen gelöſt wurden hat überall
die Neigung zu politiſchen Abenteuern erheblich einge
ſchränkt Der Zar und Präſident Fallisres haben ſich
der Feſtigkeit ihres Bündniſſes und ihrer unverbrüchlichen
Friedensliebe verſichert und auch König Eduard hat eine
ähnliche Note bezüglich der engliſchruſſiſchen Freundſchaft
angeſchlagen

Weder die in Cherbourg noch die vor Cowes gewechſelten Trinkſprüche gehen über das Maß des bei ſolchen

Gelegenheiten Ueblichen hinaus Bemerkenswert iſt daß
in Cherbourg nicht Englands und vor Cowes nicht Frank
reichs gedacht worden iſt Die beteiligten Kabinette haben
wohl zum Ausdruck bringen wollen daß eine andere und
n engere Gruppierung in den Beziehungen Englands
Rußlands und Frankreichs als urſprünglich geplant war
nicht eingetreten iſt Das europäiſche Gleichgewicht iſt
alſo durch die Ergebniſſe der Zarenreiſe nur beſtätigt worden
und man kann mit Vergnügen feſtſtellen daß keine ge
fahrdrohenden Wolken am politiſchen Horizont zu
entdecken ſind

Bei dem Bankett an Bord der engliſchen Königsjachtbrachte König Eduard folgenden 9 Sele
Trinkſpruch

aus
Sire Der herzliche und freundliche Empfang den Eure

Majeſtäten der Königin und mir letztes Jahr in Reval bereitet
haben iſt von uns nicht vergeſſen worden Jch bin ſtolz darauf
Sie beide in den britiſchen Gewäſſern willkommen zu heißen
Eure Majeſtäten ſowohl als meine teure Nichte ſind nicht fremd
in England beſonders auf der Jnſel Wight und ich bin über
zeugt daß Jhre Erinnerung Sie zurückverſetzen wird in die ver
gangenen Jahre wo die Gaſtfreundſchaft meiner geliebten Mutter
auf Sie beide ſich erſtreckte Jch bin erfreut Sire daß Sie Ge
legenheit haben ſollten die mächtigſte und größte Flotte
zu ſehen die vielleicht je verſammelt geweſen iſt aber ich bin
überzeugt daß Eure Majeſtät dieſe Schiffe niemals als ein
Symbol des Krieges betrachten werden ſondern im Gegen
teil als ein Mittel zum Schutz unſerer Küſten und
unſeres Handels und vor allem zur Wahrung
der Jntereſſen des Friedens Jch hatte Gelegenheit
dieſes Jahr einige Vertreter der Duma zu empfangen und ich
brauche kaum zu ſagen welches Vergnügen es mir und der Königin

bereitet hat ſie zu ſehen Jch bin überzeugt daß ihr Aufenthalt
hier angenehm war ſie hatten jede Gelegenheit Menſchen und
Einrichtungen dieſes Landes kennen zu lernen und ich hoffe daß
das was ſie geſehen haben die gute Stimmung die zwi
ſchen unſeren beiden Ländern herrſcht ſteigern wird
Nun möchte ich Euren Majeſtäten nur noch danken für den Be
ſuch den Sie uns abſtatten und Sie verſichern daß es der
Königin und mir großes Vergnügen bereitet Sie zu empfangen

Die
Antwort des Zaren

hatten folgenden Wortlaut
Es iſt mir ein großes Vergnügen den herzlichſten Dank aus

zudrücken für die freundlichen Worte mit welchen Euer Majeſtät
die Kaiſerin und mich in den britiſchen Gewäſſern willkommen
geheißen haben Die prächtige Parade die ich heute ſehen durfte
legt volles Zeugnis ab für Englands Größe Der
großartige Anblick der Heimats und der Atlantiſchen Flotte hat
einen tiefen Eindruck auf mich gemacht Fünfzehn Jahre ſind ver
gangen ſeirdem ich zum letztenmal nach Cowes gekommen bin

deüiebten und verehrten Mutter der Königin Victoriag ver

lebt habe und der Zuneigung die ſie mir wie der Kaiſerin ihrer
Enkelin erwieſen hat Möge der freundliche Empfang den Euer
Majeſtät die Königin und das engliſche Volk den Mitgliedern der
Duma und im Winter meinem Geſchwader bereitet haben ein
Zeichen des Wachstums der herzlichen Beziehungen
zwiſchen unſern beiden Ländern ſein die ſich auf ge
meinſame Jntereſſen und gegenſeitige Achtung gründen Jm feſten
Vertrauen auf die Erfüllung dieſer Wünſche trinke ich auf die
Geſundheit Euer Majeſtät Jhrer Majeſtät der Königin und der
Königlichen Familie ſowie auf die Wohlfahrt der britiſchen
Nation

Der Beſuch des Zaren wird vom britiſchen Volke
weniger mit Enthuſiasmus als mit gemiſchten Gefühlen
aufgenommen Der Daily Telegraph mahnt die prote
ſtierenden Engländer im Namen des geſunden Menſchen
verſtandes ſich mehr um die eigenen Angelegenheiten als
die anderer Nationen zu kümmern Die Daily News
ſagen Wenn Rußland unſere Freundſchaft wünſcht ſo
müſſen wir uns über die Bedingungen klar werden Die
meiſten von uns ſind nicht farbenblind Wir ſehen einen
roten Flecken auf der Hand die unſer Souverän
drückt

Die franzöſiſche politiſche Preſſe

ſpricht ſich über Verlauf Ergebniſſe und äußeren Eindruck
des Zarenbeſuches ſehr befriedigt aus Das Regie
rungsblatt Radical zeigt ſich beſonders über die Lob
ſprüche die der Zar der franzöſiſchen Flotte ſpendete hoch
entzückt Solche Worte aus ſolchem Munde werden ſo
ſchreibt das Blatt nicht unbeſonnen ausgeſprochen denn
ſie ſind beſtimmt aller Welt bekannt zu werden Wir
argumentieren nicht gegen die Notwendigkeit und Dring
lichkeit der Reformen deren Jnitiative die Regierung ſo feſt
ergriffen hat aber wir ſtellen aus des Kaiſers Trinkſpruch
gern feſt daß wir immerhin eine präſentable Flotte be
ſitzen und daß das Uebel nicht unheilbar iſt Jn der
Aurore ſagt Maxim Vuillaume zur Zarenreiſe Die eng

liſch ruſſiſche Freundſchaft bildet fortan einen integrieren
den Beſtandteil des franzöſiſch ruſſiſchen Bündniſſes Wo
immer Frankreich und Rußland gemeinſam handeln zählen
ſie auf Englands Freundſchaft Die Tripleentente iſt faktiſch
ein Dreibund Das Wort allein fehlt zur Sache Uebri
gens drücken nicht franzöſiſche und britiſche Zeitungen allein
ihre Befriedigung über die Zuſammenkunft der drei Staats
oberhäupter in Cherbourg und Cowes aus auch die römiſche

Tribuna erklärt die engliſch franzöſiſcheruſſiſche Einheit
ſei ein Jnſtrument des Friedens Eclair wünſcht zwar
gleichfalls der Zweibund möge ſeine frühere Stärke wieder
erlangen warnt aber das Vertrauen noch auf eine andere
Macht zu ſetzen Es iſt unendlich mehr wert vom Zwei
bunde eine tüchtige Leiſtung zu erlangen als hinter andern
zweifelhaften oder illuſoriſchen Allianzen herzulaufen Der
Beſuch Nikolaus II wird Frankreich hoffentlich jeden An
laß zur Unruhe genommen haben wie es ſich umgekehrt
ſchickt daß er unſeren feſten Beiſtand unter allen Um
ſtänden hat

Engliſche Armeeluftfahrzeuge

Die Times macht genaue Angaben über die Verwen
dung der 1 560 000 Mark betragenden Summe die der engli
ſchen Armee für Aeroplanexperimente zur Ver
fügung geſtellt werden ſoll Danach will man einen
Wrightſchen Aeroplan für die Armee erwerben Ein
amerikaniſcher Experte iſt wie dem B gemeldet wird
beauftragt worden mit den Brüdern Wright wegen des An
kaufes des Luftſchiffes in Verbindung zu treten Man hofft
daß der Bau dieſes Aeroplans bald vollendet ſein werde
Ferner will man den Clsmentſchen Lenkballon
der nach den neueſten Experimenten des Kriegsminiſteriums
als durchaus tauglich anerkannt worden iſt in der bri
tiſchen Armee zur Verwendung bringen Ueberdies hat die
Firma von Vickers ſon Maxim den Auftrag erhalten
ebenfalls ein Luftfahrzeug zu konſtruieren das nach den Be
rechnungen 600 Fuß lang ſein ſoll

Vom marokkaniſchen Kriegsſchauplatz
Aus Melilla wird gemeldet Die marokkani

ſchen Häuptlinge haben an General Marina unge
fähr gleichlautende Briefe geſchrieben um ihm zu ſagen daß
der Krieg an dem Tage aufhören werde an
dem die Spanier i auf ihr eigenes Gebietzurückziehen würden Eine ähnliche Botſchaft ließ
Buhamara an den General gelangen Er erklärte ſich bereit
perſönlich nach Seluan zu kommen um den Frieden herzu
ſtellen wenn die Spanier die Kabylengebiete räumten Die
Spanier nahmen 10 Kilometer ſüdlich von Melilla die Stel
lungen von Atalayon und Sidi Muſſa ein Doch ſind ſie

ſonderbarerweiſe nicht mit dem Hauptquartier verbunden
Jn den erſten Tagen marſchierten die Spanier ſorglos gerade
vor ſich hin und ließen den Feind ruhig in ihrem Rücken

Die Kabylen ſtehen wohl gerüſtet zwiſchen
den vorgeſchobenen Stellungen der Spanier
und Melilla Atalayon kann zur See verproviantiert
werden Jn Sidi Muſſa müſſen die Lebensmittel täglich
durch den Zug der nordafrikaniſchen Bahnlinie zugeführt
werden Jeder dieſer Züge wird mit mathematiſcher Regel
mäßigkeit trotz ſtarker Bedeckung auf halbem Wege ange
griffen und erſt geſtern wurden darauf drei Kilometer vom
Bahnhof Melilla ein Hauptmann und mehrere Soldaten ver
wundet Auch die Schluchten des Gurukuberges ſind im
Rücken der Spanier Um ſie zu nehmen ſchlug man ſich am
18 und beſonders am 27 Juli aber nicht in großen offenen
Kämpfen Von 100 verwundeten Spaniern haben nach den
Ausſagen ihrer Ofiziere noch nicht zwei einen einzelnen
kämpfenden Marokkaner zu ſehen bekommen Die Marok
kaner ſind einzeln in Berglöchern eingeniſtet wo kein Ge
ſchütz und Gewehrfeuer ſie erreicht und knallen aus ihrer
ſicheren Deckung wie auf dem Anſtand bei einer Treibjagd
die vorüberkommenden Spanier mit größter Ruhe nieder

Kleine Tagesnachrichten
Der belgiſche Thronfolger Prinz Albert

heit über ſeine Kongoreiſe ein Mémoire für den belgiſchen
Miniſterpräſidenten verfaßt das beſtimmt iſt den Kongoſtreit
zwiſchen dem Brüſſeler Kolonialamt und der britiſchen Regierung
beilegen zu helfen

Jm portugieſiſchen Parlament kam es aus
Anlaß einer Jeſuitendebatte zu wüſten Lärmſzenen die
hinterher zu großen Straßenkrawallen in Liſſabon führten

FürdasProteſtmeetingin Saloniki betreffend
die Kretafrage werden beſondere Kundgebungen ſeitens der

Jch werde immer der glücklichen Tage gedenken die ich bei Jhrer J Türken Bulgaren und Walachen vorbereitet Die S
ſehr erregt Die Haltung des türkiſchen Kabizufriedenheit Alles drängt zur baldigen e Un
Preſtiges der Türkei verletzten

Jm nordamerikaniſchen Senatginn der Tarifdebatte zu ſcharfen Wegen bei v
zwiſchen der republikaniſchen Mehrheit und den Part ein ngen
des Weſtens ſo daß die Annahme der Tarife ledern

fährdet iſt ill geEine Verfaſſung für Aegypten Der äwat
Juſtizminiſter HüſſeinKüſchdiPaſcha der ſich augenblietiſhe
Konſtantinopel aufhält hat wie die Times melder in in
Journaliſten erklärt daß die britiſche Regierun n inem
des Winters Aegypten eine Art von Verfaſſung gehe
werde

e ä
Halle und Umgebung

Salkle a 4 Auguſt
Die Ahnentafel des Grafen Zeppelin

Zeppelin ein Altmärker
Jntereſſante Mitteilungen über die Abſtammung des

gefeierten ſchwäbiſchen Grafen machte in der geſtrige
Sitzung des ThüringiſchSächſiſchen Geſch
und Altertums vereins Herr Prof Dr Held
mann an der Hand einer kürzlich in den Frankfurter Vläat
tern für Familiengeſchichte erſchienenen Publikation

Jm Blute des Grafen vom Bodenſee rollt wie der
Vortragende feſtſtellte kein Tropfen ſchwäbiſchen
Blutes Das Geſchlecht derer von Zeppelin entſtammt
einem im Kreiſe Lüchow gelegenen Orte gleichen Namens
im hannöverſchen Wendenlande Am 17 Sept 1289 wird
ein Heinrich von Zepelin in einer Urkunde als Zeuge ge
nannt

Die Zeppelins haben ihre Dienſtverhältniſſe hauptſäch
lich im Norden gehabt in Dänemark Hannover Groß
britannien Erſt der Großvater des Grafen Ferdinand
von Zeppelin iſt württembergiſcher Miniſter geworden

Unter den 32 bekannten Ahnen des Grafen ſind nur
acht Deutſche alle anderen ſind franzöſiſcher Ah
kunft und zwar ſo ausgeſprochen franzöſiſchen Urſprungs
daß in der ganzen Verwandtenfolge nur einmal der deutſche
Name eines Frhrn von Falkenhayn auftaucht Auch Graf
Zeppelins Mutter war eine Franzöſin eine geborene
Macaire

Die franzöſiſchen Ahnen des Grafen waren vermutlich
zum größten Teil Hugenotten Viele von ihnen ſind in
Deutſchland geſtorben

Die Deutſchen des Mannesſtammes ſind zumeiſt Offi
zie re zuletzt Staatsbeamte geweſen während unter den
franzöſiſchen Ahnen ſich auch Geiſtliche finden

Vielleicht erklärt dieſe ausgeſprochen germaniſch
romaniſche Blutmiſchung in etwas die geniale
leichte Art die dem kühnen Bezwinger des Luftmeeres
eigen iſt

Der Vermutung des Herrn Vortragenden daß der Name
des Geſchlechts in letzter Linie vielleicht ſogar auf ſlawiſchen

wendiſchen Urſprung zurückweiſe trat der Vorſitzende Herr
Dr Schmidt mit Entſchiedenheit entgegen Es ſei vielfach
vorgekommen daß deutſche Koloniſatoren im Wendenlande
den Namen wendiſcher Ortſchaften angenommen hätten

Entſcheidend fei hier das Wappen der gräflichen Fa
milie Zeppelin das entſchieden nicht wendiſch ſondern deutſch
ſei Es zeigt einen halben Eſel weiß in blauem Felde

Ganz das gleiche Wappen kommt noch einmal vor und
zwar führt es die altmärkiſche Familie v Helldorf Es
erſcheint daher nicht ausgeſchloſſen daß vielleicht ein Helldorf
in die Gegend von Lüchow ausgewandert iſt und dort den
wendiſchen Ortsnamen angenommen hat Denn die Wappen
pflegten auch wenn die Namen wechſelten den Zuſamen
hang mit dem Stammgeſchlechte ſtets feſtzuhalten

So führt die Forſchung nach dem Urſprunge des Zeppe
linſchen Geſchlechtes uns denn mit ziemlicher Wahrſchein
lichkeit in das Gebiet unſerer engeren Heimat
zurück

t

Kommt Zeppelin nach Halle
So hört man angeſichts der in naher Zeit bevorſtehenden

Fahrt nach Berlin hier häufig fragen Die Antwort n
aber kaum im bejahenden Sinne lauten denn Graf Zeppeli

will die kürzeſte Route wählen n erAuf eine gleiche Frage die von Leipzig aus an ihn e
ging erfolgte folgende Antwort

Auf Jhre an Seine Exzellenz Herrn Grafen e
Zeppelin gerichtete Anfrage teile ich Jhnen h
Uebermittelung des Dankes des Herrn Grafen für
für ſein Werk bezeigtes Jntereſſe im Auftrage n
gebenſt mit das vei dem geplanken Fluge nach Verl
Jhre Stadt vorausſichtlich nicht wieder Weg
rührt werden kann da womöglich der kürzeſte Ernſt
einzuſchlagen ſein wird Hochachtungsvoll
Uhland

ümming g

Sin Schlag gegen die Zahntechniker

lus Berlin wird berichtet de2eut Miniſterialerlaß dürfen fernerhin betäuben
ſchmerzlindernde Mittel nicht von ab

technikern ſondern nur von Zahnärzten un
Aerzten gebraucht werden tta0Auch der Berliner Polizeipräſident verbot derartie
Mittel en Jahntechniker in Apotheken abzugeben

Antersuchung der Zahne bei clen Schulkinderv
Die von uns vor einiger Zeit angekündigte Unter

ſuchung der Zähne unſerer Schulkinder wird in dieſen
vorgenommen Es ſind zu dieſem Zwecke an die hul
lehrer und lehrerinnen ſeitens des Herrn Stadt und Tun
arztes Fragebogen ausgegeben in denen um Bean wor ger
folgender Fragen gebeten wird 1 Wieviel Kinder h
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lechtes Gebiß daß darunter augenſcheinlichein r leidet 2 Wieviel von dieſen Kindern
regen eine auffallend mangelhafte Körperbeſchaffenheit

zeig

Die Mitteilungen unſeres ſtatiſtiſchen Amtes
alten u a noch folgende intereſſante Angaben

für W mittlere Tagestemperatur des Monats
i gegenüber dem Vormonat um 3,7 Grad Celſius von

Juni iſt AeNff 15,8 Grad geſtiegen Die abſolut höchſte Tem
12,1 Sremit 31,9 Grad Celſius war am 2 Juni mittags
peratur e abſolut niedrigſte am 11 Juni morgens 7 Uhr
2 Uhr Grad Celſius verzeichnet Die Niederſchlagshöhe be
mit 9,6 ſamt 65,7 Millimeter wodurch der Vormonat mit
557 Millimeter um 43 und der Juni 1908 mit 34 Milli
22 r um 31,7Millimeter Niederſchlagshöhe überholt worden
meter Die ergiebigſte Regenmenge fiel am 12 Juni mit
ſind Millimeter dagegen waren 19 Tage ohne jeden Regen
257 Sor ſcheindauer von 0,1 bis 14 Stunden

mit Sonnen v beiHie Wanderungsbewegung war im Juni beim
ſowohl als auch beim Fortzug um 367 bezw 368 Per

Zuzug eringer als im Monat Mai 2074 Perſonen ſind zu
ſonen und 2297 Perſonen ſind fortgezogen
gezo Bautätigkeit hat ſich etwas gehoben Der Zu

Pohnungen betrug 87 von dieſen hatten 34 je eingang an W gbis zwei heizbare Zimmer 37 je drei bis vier heizbare
Wohnräume Jm gleichen Monat des Vorjahres wurden
59 Wohnungen erſtellt von denen ebenfalls 34 je ein bis
rei heizbare Zimmer enthielten S

i guf dem Grundſtücksmarkt wechſelten 28 Grund
ücke im Werte von 1631 253 Mark ihren Beſitzer von denen
prei im Werte von 168 000 Mark im Wege der Zwangsver
ſteigerung umgefetzt wurden 2Aus der Sozialſtatiſtik mag erwähnungswert
ſein daß nach den Mitteilungen der Facharbeitsnachweiſe die
Zahl der Arbeitſuchenden gegenüber dem gleichen Monat
des Vorjahres erheblich geſtiegen iſt Jm Juni 1908 waren
es 3325 und im Berichtsmonat 4971 Arbeitſuchende Unter
dieſen befanden ſich im Juni 1909 4446 männliche Arbeiter
gleich 722 mehr als im Vorjahre Die Zahl der im Berichts
monat beſetzten Stellen entſprach keineswegs dem Arbeits
Angebot der Stellenſuchenden Nur 1319 männlichen und
185 weiblichen Arbeitskräften konnten Stellen nachgewieſen
werden8 Die Ziffern des Armenmweſens im Berichtsmonat
ſind denen desſelben Monats im Vorjahre faſt gleich Es
wurden unterſtützt 289 männliche und 951 weibliche Einzel
ſtehende ſowie 374 männliche und 605 weibliche Familien
häupter mit 2613 Angehörigen von denen 2251 unter
14 Jahre alte Kinder waren Der Armenaufwand erreichte
in dieſem Monat die Höhe von 23 973 Mark

Die Laden preiſe der wichtigſten Nahrungsmittel
hielten ſich ungefähr auf der gleichen Höhe des Vormonats
nur Rind und Schweinefleiſch haben im häufigſten d h
üblichen Preiſe in den beſſeren Qualitäten etwas angezogen
Mehl und Brot haben ebelfalls gegenüber dem Vormonat
eine weitere Steigerung von 4 Pfg pro Pfund erfahren
Weizen und Roggen ſind im Großhandel gegen den Vormonat
weiter um 2,38 bezw 0,87 Mark pro 100 Kilogramm ge
ſtiegen d i gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres
beim Weizen ein Preisaufſchlag von 24 Mark

Konten wir ſchon in dem Bericht für den Monat Mai
1909 darauf hinweiſen daß der Auftrieb an Vieh und
die Schlachtungen in dieſem Jahre bedeutend größer als im
Vorfahre ſeien ſo kann für den Berichtsmonat ebenfalls die
Tatſache feſtgeſtellt werden daß gegenüber dem Vormonat
eine weitere Sieigerung beim Rindvieh und bei denSchweinen ſtattgefunden hat

Juni enth

trug insge

Lotterie Die Friſt zur Erneuerung der preußiſchen Lotterie
loſe für die 2 Klaſſe läuft Montag den 9 Auguſt ab

Kunst und TVliosenschaft
Horhſchulnechrichten

Profeſſor Dr Viktor Felix Kremſer Abteilungsvorſteher
am Berliner königlichen meteorologiſchen Jnſtitut iſt geſtorben
Er war der Begründer der Deutſchen Meteorologiſchen Jahr
bücher Zum Rektor der Univerſität Breslau wurde der
Romaniſt und Prozeſſualiſt ordentliche Profeſſor und Oberlandes
gerichtsrat Geheimer Juſtizrat Dr Otto Fiſcher gewählt welcher
mit Henle die vielbenutzte Handausgabe des Bürgerlichen Geſetz
buches herausgibt Der bisherige etatsmäßige Profeſſor an der
Landwirtſchaftlichen Hochſchule zu Berlin und Privatdozent in
der philoſophiſchen Fakultät der Friedrich WilhelmsUniverſttät
Dr Eduard Buch ner iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philo
Hphiſchen Fakultät der Univerſität zu Breslau ernannt worden
Iſ Nachfolger des Profeſſors Buchner auf dem Lehrſtuhl der
Chemie an der Berliner Land wirtſchaftlichen Hochſchule kommt in
erſter Linie der Ordinarius und Direktor des chemiſchen Jnſtitutes
an der Univerſität Greifswald Dr Karl Auwers in Frage Er
et ſich jedoch entſchloſſen in Greifswald zu bleiben Dr Auwers

803 zu Gotha war früher in Heidelberg tätig 1900 wurde
Heinrich Gimprichts Nachfolger in Greifswald Für das Fach

Er inneren Medizin habilitierte ſich in der Straßburger medi
niſchen Fakultät der Aſſiſtent bei Prof Moritz an der medizini
en Klinik Dr med Hans Die t len aus Holzkirchen in Bayern
z der Bonner philoſophiſchen Fakultät habilitierte ſich am
onteſ der Aſſiſtent bei Prof Steinmann am geologiſch palä
mit ogiſchen Jnſtitut Dr Norbert Til mann aus Dortmund
bin einer Antrittsvorleſung Ueber Vulkanismus und Gebirgs
Mechoxtt Der Privatdozent und Aſſiſtent bei der Lehrkanzel für
Dr a an der deutſchen Techniſchen Hochſchule in Brünn
Prof echn Edler von Miſes wurde als außerorventlicher

feſſor an die Univerſität Straßburg berufen

velen dolf Hausrath F Ein in den achtziger Jahren viel
Theolon Romanſchriftſteller zugleich ein trefflich liberaler
Adolf iſt geſtorben der Geheime Kirchenrat Profeſſor
ſjahr Nusrath in Heidelberg Er ſtand im 73 Lebens
Iniverſi rath war in Karlsruhe geboren hatte an den

Jahr äten Göttingen und Rerlin ſtudiert und war ſeit
tig als Lehrer an der Heidelberger RupertoCaroka
Ruf za entrich in der Kirchengeſchichte einen vortrefflichen
die tirche nd Jn den ſechziger Jahren wurde Hausrath in
liberale envolitiſchen Kämpfe verwickelt er hielt ſich auf der
blatt n Seite und redigierte das Süddeutſche Wochen

Jahre 1881 erregte er mit ſeinem hiſtoriſchen
an Antinous viel Aufſehen und manche

rge der Erfolg ſeinen unter dem Pſeudonym
treu die fa aylor erſchienenen Romanen und Novpellen
Ehber D aſt alle hiſtoriſche Stoffe behandelten und mit
Ehren l ellungskraft Wie en waren Hausrath war

r ger der Stadt Heidelberg

l

Zeppelin II
Ueber die Vorbereitungen zur zweiten verfuchten

Kölner Fahrt und die näheren Umſtände des Anfalles
am Dienstag vormittag nahe der Jla wobei ein Pro
peller brach liegen noch folgende Einzelmeldungen vor

Obwohl das Wetter früh recht trübe war und ſchwere
Regenwolken den Himmel bedeckten auch der Wind aus nord
nordweſtlicher alſo ungünſtiger Richtung für die Fahrt nach
Köln wehte beſchloß der Graf morgens den Aufſtieg Da
es in der Nacht ſtark geregnet hatte war die Hülle des
Luftſchiffes ſehr ſtark voll Waſſer gezogen und ſo
mußten bei dem vermehrten Eigengewicht des Luftſchiffes
der Kommandierende General von Eichhorn und Direktor
Colsman von der Fahrt zurückbleiben Graf Zeppelin
wurde von ſeinem Neffen dem Oberingenieur Dürr ſowie
dem Hauptmann George begleitet der wieder als Reichs
kommiſſar an der Fahrt teilnahm

Bei dem Unfall iſt es als ein beſonderes Glück zu
betrachten daß der Schraubenbruch nicht paſſierte während
das Luftſchiff noch über dem Felde ſtand weil dann durch
die umherfliegenden Eiſenſtücke die mit großer Vehemenz
geſchleudert wurden leicht ein ſchweres Unglück hätte ver
urſacht werden können Es war auch außerordentlich gün
ſtig daß die Stücke nach außen abſprangen wären ſie nach
innen geſprungen hätten ſie das Gerippe des Luftſchiffs
nicht unbedenklich gefährden können Wie verlautet ſoll
der zerſprungene Propeller ſchon vor dem An
tritt der Fahrt einen leichten Defekt aufge
wieſen haben Das Publikum verhielt ſich muſterhaft es
hatte ja auch in den letzten Tagen ſchon genügend Erfah
rungen geſammelt

Bei dem Zeppelinbeſuch in Berlin wo man mit der
zehnfachen Menſchenmenge rechnen müßte dürfte es nach
den gemachten Erfahrungen notwendig ſein ſich auf keine
Poſtenkette zu verlaſſen ſondern durch feſte Schranken das
Publikum zurückzuhalten

Köln 3 Auguſt
Graf Zeppelin hat an den Oberbürgermiſter von Köln folgen

des Telegramm gerichtet
Bedauere mein Ausbleiben werde Wiederaufnahme der

Fahrt womöglich morgen melden Graf Zeppelin
Der Oberbürgermeiſter hat darauf telegraphiſch erwidert

Das Bedauern der Hunderttauſende die hier nach erwar
tungsvollem Harren die Nachricht von der Umkehr Euer Exzellenz
vernahmen wurde verdrängt durch die Freude daß Euere Exzellenz
See Anfall Frankfurt wieder erreichten Glückauf zur neuen

ahrt

An den Beigeordneten Laue telegraphierte Graf Zeppelin
Bedauere mein Ausbleiben Werde Wiederaufnahme

der Fahrt womöglich morgen melden Mein Diener
kann dort bleiben

Ueber die Umkehr Zeppelins

macht die geſtrige Kölniſche Ztg noch folgende wertvolle Be
merkungen

Es ſteht feſt niemand vermag es zu leugnen Zeppelins Luft
ſchiff hat geſtern das Ziel das ſeines Führers Wille ihm geſteckt
hatte nicht erreicht Es mußte höheren Gewalten weichen es
mußte umkehren Da drängt ſich denn die Frage auf Bedeutet
der geſtrige Tag für das ſtarre Syſtem bedeutet er überhaupt für
unſere Luftſchiffe auf die wir ſo große Hoffnungen ſetzen eine
folgenſchwere Niederlage Die Antwort darauf die bedeutungs
volle läßt ſich ſchon jetzt auf Grund des vorliegenden Nachrichten
materials geben Brachte die geſtrige Fahrt auch keinen Erfolg
hat ſie auch nicht die Hoffnungen ganz erfüllen können die man
auf ſie geſetzt hatte ſo bedeutet ſie alles andere eher als
eine zerſchmetternde Niederlage

Wer in Köln und auf der Strecke die das Luftſchiff überflog
die Wetterverhältniſſe beobachten konnte mit denen ſich der
Kreuzer auseinanderzuſetzen hatte der muß bezeugen daß ſie ſehr
ungemein ungünſtig waren Es war nicht nur der Wind der ſchon
in 500 Meter Höhe wie die meteorologiſchen Meſſungen ergeben
haben eine Sekundengeſchwindigkeit von durchſchnittlich 12 zeit
weiſe aber über 20 Meter hatte gegen den das Fahrzeug an
kämpfen mußte Nein ſtundenlang hatte es Gewittern zu trotzen
die ſo gewaltig und andauernd nur in wenigen Gegenden vor
kommen Die Fahrtlinie führte an der Südſeite eines Teiltiefs
her das ſcharf ausgeprägt von Weſten nach Oſten dahinzog und
das in raſchem Wechſel zwiſchen blendender Helle und düſterer Be
wölkung zu den gewaltigen Horizontalſtrömungen die noch bös
artigeren Vertikalböen erzeugt die durch ihre Unregel
mäßigkeit und Wildheit die gefürchteſten Feinde des Luftſchiffs
ſind Sie zerren bald hier bald dort an dem leichten zerbrechlichen
Körper des Luftſchiffs und drohen ihn zu knicken Sie heben ihn
bald vorn und drücken ihn hinten nieder und ſpringen dann mit
Blitzesſchnelle um laſſen den Schwerpunkt des gewaltigen Körpers
ſich bald hierin bald dorthin verlegen So an langen Hebelarmen
ungleichmäßig angreifend drohen ſie das empfindliche Fahrzeug
zum Kippen zu bringen auf deſſen Flug es ſchon einen ausſchlag
gebenden Einfluß ausübt ob das Gewicht eines einzigen Menſchen
etwas mehr vorn oder hinten angreift Die Frage der Stabilität
die ſo lange ungelöſt war wird ſo noch mehr verwickelt Dieſe
Vertikalbewegungen dieſes Zerren bald winziger bald gewaltiger
Luftmaſſen nach oben und unten treten in dieſem Falle dann noch
im Verein mit elektriſchen Entladungen auf Und alle dieſe
Gewalten die minutenweiſe mit geradezu ſchauriger Furchtbarkeit
über das ſchwache Gebilde von Menſchenhand hereinbrechen ſie
haben auch geſiegt Aber ſie haben das Luftſchiff nicht vernichten
können ſie haben nur vermocht daß es ſich ehrenvoll zurüskk

o g wie mag Zeppelin dem greiſen Helden mit dem Jüng

lingsmute dem es am wohlſten iſt wenn es am tollſten hergeht
wie mag ihm das Herz geklopft haben in dieſem Ringen das über
die Kraft ging Böen pfifſen an dem langgeſtreckten Körper ſeines
Fahrzeugs hin und her drohten bald dort bald hier das dünne
Geſtäng zu zerknicken Gegen den brauſenden Sturm der die
Wellen des Rheins hoch aufſpritzen ließ arbeiteten im Volldampf
beide Motoren Kurze Zeit hätten ſie das ohne Schaden tun
können Aber daß dieſer Kampf kein Ende fand wurde verhäng

in Reparatur
nisvoll Der zu große Benzinrerbrauch der mehr Gewicht abgab
als der Verluſt an Tragkraft des Luftſchiffs infolge der Diffuſion
des Gaſes aufhob mußte das Fahrzeug erleichtern Es ſchoß
höher und hatte mit den dort herrſchenden noch ſtärkeren Windge
ſchwindigkeiten zu kämpfen Wollte es nun wieder tiefer fahren
und dazu nicht ſein koſtbares Lebensblut Gas opfern ſo mußten
die Höhenſteuer in Tätigkeit treten Schief ſtellte ſich dann aber
die lange Röhre bot dem Luftdruck eine noch größere Fläche dar
und wieder verlangſamte ſich die Geſchwindigkeit Erneute vollſte
Jnanſpruchnahme der ganzen Motorkraft führte von neuem in
das Dilemma Das Fahren mit Volldampf vergrößerte ſchließ
lich nicht mehr die Geſchwindigkeit ſondern verringerte ſie und
rückte außerdem die Möglichkeit eines Motordefektes näher

Die Elemente triumphierten Die letzte Gewitterwelle die
vor dem aufklärenden Abend dahinzog ſcheint denn auch den ge
ringen Motordefekt gebracht zu haben Raſch wurde das Fahr
zeug jetzt abgetrieben Ein Entſchluß des Führers war not
wendig Jener Entſchluß der für jeden Führer der ſchwierigſta
iſt Der Entſchluß im Augenblick in welchem ſich ergibt daß dis
Schlacht verloren iſt Zeppelin hat den richtigen gefaßt Jndem
er raſch nach Frankfurt zurückkehrte hat er den Beweis erz
bracht daß er nicht hilflos den Elementen ausge
liefert war daß er ſie nach wie vor voll beherrſchew
kann auch wenn er ihnen nachgibt

Unglücksfälle

Der Kölner Zeppelintag hatte mehrere ſchwere An
glücksfälle im Gefolge Zwei Knaben ſtürzten von hohen
Dächern ab und wurden ſchwerverletzt in das Hoſpital ge
bracht Ferner ſtürzten mehrere Radfahrer ab Ein alter
Mann verlor auf einem hohen Gerüſt das Gleichgewicht und
fiel in die Tiefe Schließlich brach eine Frau durch ein
Glasdach und erlitt ſchwere Schnittwunden

Jm übrigen war Köln von einer Begeiſterung er
griffen die wohl ohne Beiſpiel daſteht Jn manchen Be
trieben liefen die Leute von der Arbeit weg oder erkletterten
die Dächer von Fabriken um Zeugen des großen Ereig
niſſes zu ſein Zahlreiche große Geſchäfte hatten dem Er
eignis Rechnung getragen und ihren Angeſtellten freigez
geben Man ſah Leute in den gefährlichften Stellungen auf
Gittern und Geſtängen Von Dach zu Dach wurde dis
Unterhaltung über die große Fahrt Zeppelins hin und hes
gepflogen und man eilte zuſammen wenn der eine oder
andere mit der Abſchrift eines der vielen Extrablätter er
ſchien Von einem Dach zum anderen wurde das Neueſte
übermittelt

Rachklänge von der Rückkehr des Z II
Einer der bei der Landung des Z II Beteiligten ſchilders

den nächtlichen Vorgang wie folgt
Man ſah bereits von Weſten her das Luftſchiff am Horizont

auftauchen am blaſſen Himmel über einer tieferen Wolkenſchicht
es kam ſehr ſchnell näher Schon lag die große Landesflagge
neben dem Ankerplatz als Signal ausgebreitet am Boden und
Major v Tſchudi teilte mit klarem Kommando und hallender
Stimme die Helfer in zwei lange Reihen Er inſtruierte die zu
ſammengewürfelte Hilfsgruppe kurz und bündig über das not
wendige Verhalten Abwarten bis Leinen vom Luftſchiff aus
geworfen werden zufaſſen und feſthalten ohne das Schiff gewalt
ſam zu Boden zu zerren Vor allen Dingen Ruhe damit die
einheitliche Befehlsgabe nicht geſtört wird Alles gehorchte
ſchweigend und mit beſtem Willen

Von dem Luftſchiff blitzten jetzt elektriſche Lampenlichter auf
während das gigantiſche Fahrzeug ſich gegen den Wind eirnrich
tete und tief herabging um ſeinen Ankerplatz zu ſuchen Jetzt be
gannen die Scheinwerfer von den Jla Türmen her das Fahr
zeug zu beleuchten Die Zuglichter blendeten aber vielleicht die
Fahrer weil die Strahlen zu hoch gehalten waren und mehr auf
das Schiff als auf den Boden fielen Kehrt Marſch erging jetzt
das Kommando an die Hilfsmannſchaften und eilend formierte
ſich das Spakier zu beiden Seiten des ruhig und ſicher nieder
gleitenden Luftfahrzeuges Die Fangleinen wurden ausgeworfen
aufgegriffen und feſtgehalten Das Schiff war ſo glatt und zu
verläſſig gelandet wie am Sonnabend bei ſeiner erſten Landung
am hellen Tage

Da löſte ſich ein hundertfacher und doch einſtimmiger Jubel
ruf aus den die rapid angewachſenen Zuſchauermaſſen ringsum
tauſendfältig wiederholten Hochrufe auf den Grafen Zeppelin
erſchollen wie ein einziger langanhaltenderFreudenſchrei Graf Zeppelin trat an die Gondelbrüſtung
nahm die leichte Mütze ab und grüßte bewegt aber mit jenem
frohen Mut der ein Teil ſeines Weſens iſt und auf dem die mora
liſche Kraft beruht die er auf alle die mit ihm in Berührung
kommen überträgt Major v Tſchudi trat an den Grafen heran
und erſtattete Meldung über die vorhandenen Hilfskräfte und dis
getroffenen Maßregeln Zwei geſchulte Jnfanterie Kompagnien
ſind zur Stelle auch 30 im Ballondienſt bewanderte Jla Ange
ſtellte die Verankerungsſtelle iſt klar das Schiff kann unverzüglich
feſtgemacht werden Der Graf äußerte lebhaft ſeine Anerken
nung Es iſt alles ſehr gut angeordnet wir danken Jhnen und
ſind ſehr zufrieden mit den umſichtigen Vorkehrungen Die Mann
ſchaften nahmen nunmehr das Luftſchiff ins Leitſeil und führte
es an das Verankerungskreug mit den am Boden eingetriebenegs
Eiſenbahnſchienen und der Drahtfeilſchlinge und verknüpften die
Bindung Das ganze hatte ſich in einer knappen Viertelſtunde
abgeſpielt alles war in Ordnung man hatte Gelegenheit ſich von
dem Wohlbefinden der Jnſaſſen zu überzeugen und ihnen zu gra
tulieren Jemand in der Menge ſtimmte das Lied Deutſchland
Deutſchland über alles an das feierlich durch die Racht klang

Jeppelin TIIS
Dienstag vormittag iſt das Gerippe des Z III von

der Landhalle auf Flößen in die ſchwimmende Reichsballon
halle auf dem Vodenſee übergeführt worden Die Ueber
führung ging glatt von ſtatten Z III deſſen Aus
meſſungen dieſelben ſind wie die des Z II und der auch
gleich ſtarke Motoren beſitzt wird Anfang September zu
Jla fahren Zuvor wird mit dieſem Luftſchiff nachdem
Z II nunmehr vom Reich abgenommen worden iſt und

in Köln ſtationiert werden wird die Fahrt nach Berkin
am 26 Auguſt und die Paradefahrt vor dem Kaiſer Franz
Joſef in Bregenz am 30 Auguſt ſowie die Fahrt mit den
Reichstagsabgeordneten am 4 September ausgeführt war
den Dann erſt wird Z III nach Frankfurt zur Aus
ſtellung fahren können



Provinzial Nachrichten

Besuch der Kaiserin
7 Heiligenſtadt 3 Auguſt Die Kaiſerin und die Prin

zeſſin Viktoria Luiſe beſuchten geſtern nachmittag die Burg
Hanſtein wo ſie infolge des Gewitters einen zweiſtündigen
Aufenthalt nehmen mußten

Im Wirbelsturm
S Heiligenſtadt 2 Auguſt Eine entſetzliche Wetterkataſtrophe

iſt heute nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr über Heiligenſtadt und
Umgegend hereingebrochen ein Gewitter mit Wirbelſturm von
verheerender Gewalt

Jnnerhalb weniger Minuten hat der Sturm eine Art Tornado
ein furchtbares Zerſtörungswerk angerichtet Jn der
Petriſtraße der Aegidienſtraße der Mühlhäuſerſtraße der Straße
am Holzwege uſw wurden die Dächer von faſt allen
Häuſern ganz oder teilweiſe abgedeckt Auch durch
Blitzſchlag wurden in einzelnen Häuſern ſchwere Beſchädigungen
verurſacht An mehreren Häuſern ſind die Schornſteine eingeſtürzt
die im Fallen die Dächer zerſchlugen Hunderte von Bäumen
darunter Jahrhunderte alte als Naturdenkmäler geltende Baum
rieſen in der Stadt und außerhalb der Stadt wurden teils vom
Blitz gefällt teils vom Sturm mit der Wurzel ausgehoben oder
im Stamm wie Streichhölzer umgebrochen Der herrliche Bahn
hofspark mit ſeinen ſchönen Linden und Bäumen iſt völlig zer
ſtört Mächtige Bäume liegen wild durcheinander auf der Erde
Einzelne Bäume fielen auf die Haupttelegraphenleitung beim
Bahnhof zerſtörten die Leitung ſo daß der Telegramm und Tele
phonverkehr vollſtändig ruht Uralte Lindenbäume am Lieſebühl
liegen abgebrochen auf dem Boden An den Landſtraßen in den
Gärten überall ſind zahlloſe Bäume vom Sturm umgeworfen Das
Obſt wurde abgeſchlagen und liegt auf den Straßen und in den
Gärten Ueberall ein Gräuel der Verwüſtung Eine uralte Linde
an der Petriſtraße wurde vom Blitz gefällt und legte ſich quer
über den Straßendamm ſo daß der Verkehr völlig gehemmt war
Durch die offenen Dächer ſtrömt der Regeh durchweicht die Decken
und durchnäßte die oberen Wohnräume Bei Arenshauſen wurde
von einem ganzen Haferſtück die Frucht vom Wirbelwinde aus dem
Boden herausgezogen

Mit unheimlicher Schnelligkeit war das Unwetter herauf
gezogen Ein gewaltiges Sturmesbrauſen erhob ſich Mächtige
Baumzweige Blätter uſw flogen in der Luft umher Gleich
darauf erſcholl auch ſchon lautes Angſtgeſchrei auf den Straßen
wo die Dächer der Häuſer halb offen ſtanden Schnell wie es
gekommen zog das Anwetter wieder ab Sofort wurden von
Hunderten von Arbeitskräften die notwendigſten Ausbeſſerungs
arbeiten begonnen Der Schaden an den Häuſern iſt ein ganz be
deutender Der Geſamtſchaden läßt ſich auch nicht annähernd be
ziffern Wohl an 50 Häuſern ſind die Dächer ſtark beſchädigt
Bei all dem Unglück iſt es als ein großes Glück zu betrachten daß
durch das Stürzen der Hunderte von Baumrieſen der zahlloſen
vom Sturm abgeriſſenen Baumzweige und durch das Fallen der
Dachziegeln keine Menſchenleben vernichtet wurden

Zündender Blitz
Deſſau 3 Auguſt Bei dem geſtrigen heftigen Gewitter das

über unſere Gegend zog ſchlug der Blitz in das von zwei Familien
bewohnte Gemeindehaus im nahen Törten Das Gebäude brannte
in wenigen Minuten total mit den Nebengebäuden ab Die Be
wohner konnten nur das nackte Leben retten Das Vieh iſt zum
Teil verbrannt

Ahlsdorf 3 Auguſt Geſtern abend kurz nach 8 Uhr kam
hier ein ſchweres Gewitter zur Entladung Einer der Blitzſchläge
traf die Scheune des Bergmanns Friedrich Beinert und ſetzte fie
in Brand auch wurde ein Schwein und eine Ziege vom Blitz er
ſihlagen

Die Störche ſammeln ſich
Rl Jlſede 3 Aug Ein intereſſantes Schauſpiel kann

man ſeit ungefähr zwei Wochen auf den Wieſen zwiſchen
Handorf und hier in der Nähe des Bahnhofes beobachten Zu
einer Storchenverſammlung die zunächſt nur klein war fin
den ſich jetzt täglich ganze Trupps zuſammen die von Tag
zu Tag größer werden Man konnte dort in den letzten
Tagen annähernd 100 Störche zählen Nach der Zahl zu ur
teilen müſſen dieſe Verſammlungen aus meilenweiter Ent
fernung beſucht werden Regelmäßig zwiſchen 8 und 9 Uhr
erſcheinen die Störche und kehren am Mittag wieder nach
allen Richtungen in ihre Neſter zurück Die Anſammlungen
ſind ein Zeichen dafür daß Meiſter Langbein bald ſeine Win
terherberge bezieht Der frühe Abſchied der Störche ſoll auf
einen frühen Winter hindeuten

Geh Baurat Mackenſen F
Harzburg 2 Aug Geh Baurat Mackenſen war

nachdem er in den Ruheſtand getreten war und ſich hier nie
dergelaſſen hatte nach der Türkei berufen worden um den
Bau der Schlußſtrecke der Bagdadbahn auszuführen Wegen
der in Kleinaſien ausgebrochenen Unruhen die ihn wieder
holt in Lebensgefahr brachten beſchloß er hierher urückzu
kehren Ehe er dazu kam erlitt er der Magdeb Ztg zu
folge einen Schlaganfall dem er in Pera bei Konſtantinopel
erlegen iſt

Er hat ein Alter von faſt 70 Jahren erreicht

Ein Fall von echten Pocken
Cölleda 3 Aug Ein polniſcher Arbeiter des Ritter

guts zu Auerſtedt iſt an Pocken erkrankt und mußte geſtern
ins Kreiskrankenhaus aufgenommen werden

ZDZ

Fabrikbrand
Coswig Anhalt 3 Auguſt Jn der vergangenen Nacht wurde

die Kokosteppichfabrik von Siegmund G m b die mit der
hieſigen Strafanſtalt in direkter Verbindung ſteht und einen großen
Teil der Sträflinge beſchäftigt durch ein Großfeuer teilweiſe zer
ſtört Abgebrannt ſind die großen Trockenſchuppen und Lager
räume ſowie ein Teil der Vetriebsräume

Teuchern 3 Aug Jum Ober
vom Konſiſtorium Pfarrer Pauly aus Groß
Magdeburg berufen worden

Kalbe a 2 Aug h Von denhieſigen Händlern wurden heute folgende Preiſe gezahlt
ovalbl Kartoffeln 2,25 Mk weiße Kartoffeln 1,75 Mark
grüne Bohnen 4,00 Mk Steckzwiefeln 5,00 Mk per Zentner
grüne Gurken 2,00 Mk per Schock

Belleben 3 Aug Die Uebeltäter welchekürzlich den Pfarrer Mok Alsleben auf der Dorfſtraße in
Belleben üherfielen ſind ermittelt worden Es ſind hier

arrer iſt
nzleben bei

bekannte jugendliche Rowdies die einer ſchweren Strafe ent
gegenſehen

T Roßla 3 Lage I Geſchirr totef a a e Der riedrich Koch welcher Raps ein
uhr fiel auf einer abſchüſſigen Stelle aus der Schoßkelle

und wurde überfahren Nach einigen qualvollen Stunden
ſgr der Bedauernswerte ſeinen Geiſt auf Eine Witwe und
ünf unerzogene Kinder trauern an ſeiner Bahre

Löbnitz 1 Auguſt Diebſtahl Geſtern nacht wurde
aus der Brennerei des Rittergutes Schloß Löbnitz ein großes
kupfernes Schlangenrohr im Werte von 90 Mk geſtohlen Die
Diebe müſſen mit den Oertlichkeiten gut vertraut ſein

BVismark 2 Auguſt Schlechte Geſchäfte Die
Bismarker Konſervenfabrik hat mit einem Verluſt von 8426,06
Mark abgeſchloſſen Die Genoſſen haben für jeden Anteil 18,85 Mk
nachzuzahlen

Magdeburg 2 Auguſt Geiſteskrank Das Gericht
der 8 Diviſion hat beſchloſſen den Einjährig Freiwilligen Baum
garten aus Leipzig zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes auf die
Dauer von ſechs Wochen nach der Landes Heilanſtalt Altſcher
bi tz bei Schkeuditz verbringen zu laſſen

Magdeburg 1 Aug Der Doppelſelbſtmordund
Mord anderStrombrütcke iſt noch jmmer nicht aufgeklärt
da die drei Leichen 2 Frauen und eine Mädchenleiche in der
Elbe noch nicht gefunden ſind Die Annahme daß es ſich bei den
Lebensmüden um zwei Frauen aus Thale handle hat ſich als irrig
herausgeſtellt Die aus Thale verſchwunden geweſenen Frauen
haben ſich wieder eingefunden

Deſſau 2 Aug Das Tivoli Etabliſſe
ment hier deſſen Beſitzer Hoflieferant Otto Sturm vor
etwa 154 Jahren in Konkurs geriet worauf das Unter
nehmen in das Eigentum der Schultheißbrauerei überging
die es von einem Geſchäftsführer bewirtſchaften ließ iſt jetzt
für den mäßigen Preis von 220 000 Mark von einem Herrn
F Tietz käuflich erworben worden

Weida 2 Auguſt Waſſerleitungen, Die benach
barten großen Landgemeinden Wiebelsdorf und Wöhlsdorf haben
den Bau von Waſſerleitungen beſchloſſen Wiebelsdorf baut eine
Hochdruckwaſſerleitung und hat hierzu eine Quelle angekauft die
täglich ca 50 Kubikmeter Waſſer liefert Wöhlsdorf errichtet
ein Windturbinenwerk

Schleiz 1 Auguſt Der widerſpenſtige Vogel
Wie die Schleizer Schützen ihren Vogel bewältigten ſchildert ein
Berichterſtatter humorvoll folgendermaßen Unſere Schützengeſell
ſchaft ſchoß diesmal ihren Schauvogel ab der vor mehreren Jahren
ſehr ſolid angefertigt war und daher viel Pulver und Blei zu
ſeiner Zertrümmerung erforderte Namentlich der Rumpf wollte
nicht wanken und weichen und doch ſollte der neue König aus
gerufen werden Als gegen 8 Uhr abends noch kein Ende voraus
zuſehen war entſchloß ſich die Schießleitung zur Nachhilfe Es
wurde die Vogelſtange niedergelegt der Rumpf kreuzweiſe zer
ſägt und dann locker wieder angeſchràäubt und aufgezogen Doch
dies genügte noch nicht Erſt als ſich ein junger Mann hinter der
Vogelſtange auſſtellte und nach der jedesmaligen Abgabe eines
Schuſſes mit einer Hacke dann an die Stange ſchlug fiel endlich
gegen 9 Uhr der Rumpf herab Der glückliche Schütze war
Kaufmann Max Roth Danach ſcheint es als wenn nicht Herr
Roth der glückliche Schütze geweſen ſei deſſen Kugel den Rumpf
des Vogels herabholte ſondern der junge Mann deſſen Hacken
ſchlag den endlichen Fall des Rumpfſtückes herbeiführte

Hohenſtein Exrnſtthal 3 Aug Noch o jung Der
15jährige Sohn des Werkführers L warf ſich unterhalb des
hieſigen Bahnhofes vor einen Güterzug ſo daß dem Unglück
lichen der Kopf vom Körper getrennt wurde Der junge
Menſch hatte einen kleinen Diebſtahl begangen und war
dabei ertappt worden

Apolda 3 Aug Verhaftet wurde der im Kon
kurs befindliche Kaufmann Ewald

Dösbeln 2 Auguſt Fiſchvergiftung Der hieſige
Oberleitungsaufſeher Richter iſt ben Folgen einer Vergiftung er
legen die er ſich auf der Kriegerfahrt nach den elſaß lothringiſchen
Schlachtfeldern durch Genuß von Fiſch zugezogen hatte Auch
andere hieſige und auswärtige Teilnehmer ſind erkrankt

t d
Vermischtes

Ein Todesgericht Die Familie des Viehhändlers Simon
Bender Ober Ramſtadt erkrankte nach dem Genuß von grünen
Bohnen die in einem kupfernen Keſſel gekocht waren
unter Vergiftungserſcheinungen Die Ehefrau iſt geſtorben
der Mann zwei Kinder und ein Knecht die ebenfalls von dem
Gericht gegeſſen hatten liegen ſchwer krank im Hoſpital

Mord Vorletzte Nacht wurde die Leiche eines Bergmanns
an der Böſchung der Eiſenbahn bei Luenen gefunden Der Kopf
der Leiche war durch Meſſerſtiche entſetzlich zugerichtet Es iſt an
zunehmen daß der Mann ſterbend auf das Gleis der Bahn ge
bracht wurde wo zhm vom Zuge der rechte Fuß abgefahren wurde

Großfeuer in einem Pergwerk Ein Großfeuer zerſtörte einen
Teil des Bergwerks Glückauf in Lichtenau Der Schaden wird
auf 200 000 bis 300 000 Mark geſchätzt

Entflohene Räuberbande Aus dem Krakauer Geföngnis iſt
eine vierköpfige Räuberbande entflohen von denen einer
zum Tode verurteilt war und demnächſt hingerichtet werden ſollte
Er hatte mit ſeinen drei Helfershelfern auf den Bankier Krajover
einen Ueberfall verſucht und auf der Flucht einen ſeiner Ver
folger getötet Die Räuberbande hat ſich wie die Unterſuchung
ergab durch den Kanal aus dem Gefängnis geflüchtet der zum
Weichſelufer führt Bisher fehlt jede Spur

Opfer der Verge Der Touriſt Karl Hofmann iſt bei der
Veſteigung des Schöckls auf der Semriacher Hochſtraße vom Schlage
getroffen worden Seine Töchter ſuchten ſtundenlang nach Hilfe
Die Leiche iſt geborgen worden Kürzlich ſtürzte der 25jährige
Apothekergehilfe Julius Sid ler aus Offenburg Baden beim
Edelweiß ſuchen am Dent de Corjon ab und blieb tot Sidler
war in Chatel St Denis in Stellung Er hatte in Begleitung von
fünf anderen geübten Alpiniſten die Beſteigung des genannten
Berges angetreten

Eine tragikomiſche Wildererſchlacht ereignete ſich in den in
weidmänniſchen Kreiſen wohlbekannten und geſchätzten Jagd
gründen bei Bodenwöhr im Bayeriſchen Wald Dort war der
Sohn des Gutsbeſitzers Tucher mit einem jungen Sommergaſt aus
Straubing auf die Entenjagd gegangen Sie ſtießen dabei auf
einen Trupp Männer und hielten ſie für Wilderer Nach regel
rechtem Anruf und Namensnennung die indeſſen nicht geglaubt
wurde entſpann ſich zwiſchen beiden Parteien die ſich gegenſeitig
für Wilderer hielten ein regelrechtes bis in das Dorf Windmais
fortgeſetztes Feuergefecht bei dem die zuerſt Genannten in die
Flucht geſchlagen und an Rücken Kopf und Knie durch Schrotſchüſſe
ziemlich ſchwer verwundet wurden Die ſiegreiche Partei unter
Führung eines Lehrers verfolgte nun die auf dem Rückzug immer
noch Feuernden bis in das genannte Dorf wo ſich die Verwundeten
ſchließlich in ein Haus flüchteten dort aber aufgeſtöbert zu Boden

geworfen und mißhandelt wurden bis endlich dieſchritten Mittlerweile waren auf kelepheaiſchn Anraf ein
das Forſtperſonal und die Gendarmerie in dem in die größt Arzt
regung geratenen Orte erſchienen Nun ſtellte ſich heraus r
am Kampf Beteiligten Gaſt ſchützen ein und desſe le

Jagdpächters waren Die Sache wird jedenfalls noch en

gerichtliches Nachſpiel haben ein
c

SLoetzie Xachrickten
Vom Zeppelin II

Das Volk umjubelt den Grafen
Frankfurt a 3 Aug GPrivattelegramm

Bewundernswert war die Faſſung des Grafen Jeppel t
und ſeiner Leute nach dem heutigen Unfall Nachdem die
Verankerung ordnungsgemäß durchgeführt war und Graf
Zeppelin ſelbſt die wichtigſten Anordnungen getroffen hatte
verließ er die Eondel und fuhr in die Stadt wiederum ver
folgt von der begeiſterten Menge Die Abſperrung am
Luftſchiff wird jetzt ſehr ſtreng nach militäriſchem Muſter
gehandhabt Allgemein werden der unbeugſame Unter
nehmungsgeiſt und die Energie des Grafen bewundert der
trotz des geſtrigen Mißgeſchicks heute verſucht hatte die Fern
fahrt nach Köln wiederum zu unternehmen

Frankfurt a 3 Aug Privattelegramm,
Die Abfahrt des Z II wird vor Donnerstag nicht erfolgen

Wieder rin ſozialdemokratiſcher Bürger

ß meiſter
H Lamprechts i d Pfalz 3 Aug Nachdem der ſozial

demokratiſche Vürgermeiſter Pitſch nicht beſtätigt
worden iſt fand heute nachmittag eine Neuwahl ſtatt
bei der der Konſumvereinverkäufer Peter Kölſch mät
18 von 19 Stimmen zum Bürgermeiſter ge
wählt wurde Auch dieſer gehört der ſozialdemo
kratiſchen Partei an

Folgenſchwere CExploſton
H München 3 Aug Jn der Nähe von Holzapfels

kreut explodierte in einem einſtöckigen Fachwerkbau
des Pyrotechnikers Klemm geſtern abend infolge unvor
ſichtigen Handhabens einer RNakete ein mit 40 Pfund
Pulver gefülltes Faß Einer der anweſenden Ar
beiter wurde tödlich verletzt Das Haus brannte voll
ſtändig nieder

Militärpropiantdiebſtahl

Magdeburg 3 Aug Privattelegramm Hier
wurden umfangreiche Materialien unterſchla
gungen bei der Militär Proviantierungsanſtalt entdeckt
Mehrere Angeſtellte der Militärbäckerei ſollen verhaftet
worden ſein Es wurden ſeit längerer Zeit Brot und
Mehl entwendet

Von den Wegen der Oſtſee verſchlungen

H Stettin 3 Aug Die Ortſchaft Vietzkerſtrand
bei Stolpmünde hat ein ſchreckliches Unglück betroffen
Drei mit zwölf Perſonen beſetzte Fiſcherboote ken
terten im Sturm auf der Oſtſee Alle Jnſaſſener
tranken Zwei Boote wurden mit dem Kiel nach oben
an den Strand getrieben

Grauſiger Tod
H Beuthen 3 Aug Das zweijährige Söhnchen des

Bergmanns Broll ſtürzte in Abweſenheit der Mutter 7
einen mit kochen dem Waſſer gefüllten Keſſel
Das Kind wurde ſpäter als Leiche aufgefunden

Wahnwitzige Automobiliſten
H Nordenſtadt 3 Aug Während des geſtrigen Ge

witters ereignete ſich in der Nähe des Ortes ein ſchwereru temonliarratt Ein dahinſauſendes
Kraftfahrzeug fuhr in ein von zehn rarbeitern de tes Fuhrwerk Der Wagen wurde
re und mehrere Jnſaſſen ſchwer verletzt Das Automobil fuhr unerkannt davon

Antiklerikale Kundgebungen in Liſſabon
Liſſabon 3 Aug Die Liberalen überreichten demPartien eine Perition in der ſie um Einbringung

eines eſuitengeſetzes baten Die Petition ger
abgelehnt Infolgedeſſen erhob ſich ein gen nTumulkt in der Kammer ſo daß die Sitzung geſchloſſ z
werden mußte Dir Galerien wurden durch die r
räumt In der Stadt ſetzte ſich die antiklerikale e
wegung fort Die Heſchäfte blieben zum Zeichen des Ein
verſtändniſſes mit den Demonſtranten geſchloſſen

Nun wiſſen wir endlich
H Petersburg 3 Aug Die Börſenzeitung tn

tiert den Zarenbeſuch in Cherbaurn und ſagt obwoh e
Wort Vertrag bei den Trinkſprüchen nicht ſchen
ſei ſo beſteht doch eine feſte Verſtändigung zwiſche
Rußland Frankreich und England er

I lmerhaltungsblatt
itz Fortſriedel halb ſüß Noman von Fedor von Zobeltitz Fo 7St Diplomat Von Alfons Watzlawik r i

Das Reuterhaus in Eiſenach Ein Beſu
Konrad Ferdinand Meyer

n
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Leitung Wilhelm Gesrg orgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhel m s g9
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Gericht
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten 5 in
und Handel Eugen Brinkmann fir das Feititleten ff
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſerate det
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hen
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Theater und Musik

Ein Theaterſkandal
tsſchutzburegau der Deutſchen Bühnen
aft teilt dem B unter Vorlegung der Akten

eine ſchwerwiegende Anſchuldigung gegen den Direktor
5 Luſtſpielhauſes Herrn Dr Martin Zickel beim königlichen

Das R e ch

t daß es

lizeipräſidium in Berlin eingereicht hat Es wird darin be
o daß Dr Zickel Beziehungen zu einem wetblichen ver
haup uden Mitgliede ſeiner Bühne benutt habe um ſich Mittel
mog Weiterbetrieb ſeines Jnſtituts zu ſchaffen
Hr Zickel iſt zurzeit auf einer Erholungsreiſe Aus dem Bureau
eines Theaters wird dem B mitgeteilt daß Direktor Zickel
r Anſchuldigungen nicht anerkenne und beim Polizeipräſidium

die ſich ſelbſt das Verfahren auf Konzeſſionsentziehung

gegen Klä erheantragt habe um Klärung zu ſchaffen
Aus dem im Bureau der Genoſſenſchaft mitgeteilten Tat

veſtand geben wir dem Berl Lok Anz folgend folgende Einzel
heiten wieder

Vor einiger Zeit wandte ſich die Schauſpielerin Grete F an
die Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger und bat um Schutz
gegen den Direktor des in Frage kommenden Theaters auf deſſen
Bitten ſie für das Inſtitut nach und nach erhebliche Beträge her
gegeben hatte Fräulein F hat insgeſamt mehr als 30 000 Mk
geopfert Die Genoſſenſchaft nahm ſich des Falles an der aller
dings nicht allein den Stein ins Rollen gebracht hat Bei den
eingeleiteten Ermittelungen ergab ſich daß Fräulein die mit
dem Direktor ein intimes Verhältnis unterhielt von dem ſeine
Gattin übrigens genaue Kenntnis hatte zuerſt 5000
Mark als Darlehen aushändigte Die zweiten 5000 Mk wurden
auf ein Telegramm des Bühnenleiters aus Garmiſch gezahlt in dem
der Herr Direktor ein liebes gutes Schatzer bittet
doch ja das Geld flüſſig zu machen

Es folgten noch weitere Darlehen über die zum Teil Schuld
ſcheine vorhanden ſind bis das bare Geld von Fräulein F auf
gebraucht war Schließlich verpfändete die Schauſpielerin ihren
wertvollen Schmuck und händigte den Erlös ebenfalls dem Direktor
ein Das Geld ſtammte von einem Wiener Herrn der dem
Fräulein F eine hohe Summe überwieſen hatte als er die Be
ziehungen zu ihr Iöſte Fräulein F hatte ihm jedoch das Kapital
wieder zur Verfügung geſtellt als ſie ſich in ein Verhältnis mit
dem Berliner Direktor einließ And erſt auf deſſen Betreiben
wurde gegen den Wiener Herrn ein Prozeß wegen Rückgabe des
Geldes eingeleitet der mit einem Vergleich endete Aus dieſer
im Vergleichswege erlangten Summe beſtritt Fräulein F die
Darlehen an den Leiter des Theaters So ſtanden die Dinge als
Fräulein die ihr Geld zurückhaben wollte zur Genoſſenſchaft
kam Dieſe wandte ſich an den Direktor deſſen Sozius zunächſt
die Glaubwürdigkeit des Fräulein F beſtritt Jn ſeiner Er
widerung wird u a geſagt der Direktor ſei niemals derart in
Geldverlegenheiten geweſen daß er um ein Darlehen bei Frl F
hätte bitten müſſen Dieſe Behauptung wird dadurch ſtark er
ſchüttert daß der Direktor ſelbſt an Fräulein F VFhrieb er wiſſe
ja wie ſehr er ihr dankbar ſein müſſe weil ſie ihm durch das
verſprochene Darlehen der ſchrecklichen Aufgabe öberhebe in Berlin
herum zu laufen um Geld aufzutreiben Außerdem findet ſich

in einem weiteren Briefe der Paſſus Hier geht es im
Theater miſerabel

Die Schauſpielerin die mehr als eiv mal die Beziehungen zu
dem Direktor löſen wollte hatte ſich auch an die Gattin des
Direktors gewandt die an einem anderen Berliner Bühnenhaus
tätig iſt Fräulein F ſchrieb u Haß ſie gern bereit ſei zurück
zutreten und das Verhältnis zu l ſen aber ſie möchte auch ihr
Geld zurückerhalten Darauf antportete die Frau Direktor Jch
bitte Sie nichts an den Beziehungen zu meinem Mann zu
ändern und der Direktor ſelbſt ſchrieb Mache uns nicht
alle drei unglücklich Du vernichteſt unſer aller Exiſtenz

Die Beſchuldigung wegen Verbrechen s gegen das keimende
Leben bezieht ſich auf der Fall einer ebenfalls bei dem Direktor
engagierten Schaufpielerin die inzwiſchen verſtorben iſt Die Be
ſchuldigung der Verletung zum Meineid ſoll mit dieſer Ange
legenheit zuſammen ängen

Jm übrigen wird von der Genoſſenſchaft der Vorwurf erhoben
daß der Direktor das Engagement von Schauſpielerinnen von ihrem
beſonderen Entgegenkommen abhängig machte

Am 30 Juli waren die Vertreter des Rechtsſchutzbureaus der
Genoſſenſchaft auf dem Polizeipräſidium und haben unter Aus
händigung des geſamten urkundlichen Materials die Einleitung
des Verfahrens gegen den Direktor beantragt

z5 Soweit die Darſtellung der Bühnengenoſſenſchaft
aben wir feſtgeſtellt ſchreibt der Lokalanzeiger daß die

Man 3r derung des Fräulein F im Betrage von 31 000
a am 28 Juli voll befriedigt worden iſt Was die

nſchuldigungen krimineller Natur betrifft ſo haben dieſe bereits
r längerer Zeit die Staatsanwaltſchaft beſchäftigt Die Be
de hat jedoch eine Anklage nicht erhoben

Handol bewerbe und Verkohr

Berliner Börsse
Telephoniscuer Bericht der Saale 2tg

Ban O Min Kredit 203,25 Diskonto 189,60 Deutsche
Anleihe 75 Paketfahrt 124,75 Nordd Lloyd 95 25 Russische

atpen on 1902 87,12 Laurahütte 186,50 Bochumer Guss 339
gchatt i 196,25 Gelsenkirchen 186,87 Berliner fandelsgeseſ
Dresdne 25 Baltimore 120,37 Kanada 186,390 Phönix 184,25
A Bank 156,80 Schaaffhausen 137 12 Lombarden 20 ,75
164 80 Slemens flalske 224 75 Deutsche Vebersee

n nburger 204,25 Tendenz Fest
Berlin Anſgmarkt notierten h öher Alsen Zement l
NMaseh a iter Masch 2 Düsseldorfer Waggon Hallesche
1 Rütge 5 Gebr Krüger I Leipziger Werkzeug l Anilinfabrik
rauerot r 1,50 Berlin Gubener Huttabrik 25 Landré
lerreteir Farionnagev Ind Ges 3 Gebhard König 7

Ges 2 er Glas 3,50 Omnibusges 1,50 Neue photograpi
onigszelt Porz 2 Wessel Porz 2 Varziner Papier

Demgegen

fabrix
brik 4,50 Engl Wolle 1,50 Hirsch Kupfer 1 Gebhard Co

Oesterr enberg Bergw 4

ler Eisen Hedwigshütte 1 Esch
tedriger Akt Ges f Verkehrswesen 75 3 pro

ellering ment 2 Aluminium Industr Oesellschaft 2,50 Balcke

im Zellulose 5,e2s Nütritfabrik 2,50 Rosenthal Porzellan

J ee Rio Tinto Je

p 0 Ter e Spinnerei I Ver Glanzstoff 10 Aplerbecker Berg
ß Hochdahl 3 Buders 1,70 Deutschweiler S Wwerk Thale Akt 1

lowicor d Essener Steinkohlen 4 Mannesmannröhren 2
er Eisen 4,75 Siegen Solingen 2,50 Witten Gussstahl

10 eihe 10 3 pro Konsols 10 3 r Int Scheine
wohler Seestrasse 1,50 Sächs Böhm Zement 25 Vor
Baer S Orenstein Koppel 50 Bernburger Masch 22 Kochen 2550 Zeitzer Masch 1,50 Von Hevden chem Fabr

Schubert Salzer 2 Ilse Bergbau 3 Rolandshütte 2,50

t Aug Es notierten Engl Konmrots
00 Geduld 3,12 Goldsolds 46 Bteel com 72,62Hand Mines 10,18 Anaconda 10,06

Deutsche Solvaywerke Kalisyndikat
Unter den erheblichen Vorbehalten für die definitive Per

fektion des Kalisyndikats abgesehen von den bekannten Be
dingungen der Einigung mit Aschersleben und Einigkeit sind
insbesondere die Spezial Bedingungen der Deutschen Solvavy
werke bemerhenswert Diese Spezialbedingungen werden für
die definitive Syndikats Perfektion kein IHündernis sein sind
aber für die Position der Deutschen Solvaywerke deren Obli
rationen kürzlich an der Berliner Börse eingeführt worden
sind von Bedeutung Der Berl Börs Cour ist in der Lage
diese Spezialbedingungen sowohl in bezug auf die Soda
Interessenten wie auf die Anlagen am Niederrhein wie
folgt zu publizieren

Die Deutschen Solvaywerke Aktiengesellschaft sind berech
tigt mit Rücksicht auf ihre grossen Interessen in der Soda
Industrie bei vorheriger sechsmonatlicher Kündigung zum Ende
eines Kalenderjahres von dem Kalisyodikatsvertrage zurück
zutreten und drei Monate vorher für das folgende Jahr Ver
käufe in Kalisalzen und Kalierzeugnissen abzuschliessen wenn
nachweislich eines der Syndikatswerke oder einer der Haupt
e der Kaliindustrie eine neue Sodafabrik erbaut oder
etreibt

Machen die Solvaywerke von diesem Rechte Gebrauch
so steht auch jedem der andern Werke das Recht des gleich
2eltigen Austritts aus dem Syndikate zu Bei Meinungsver
schiedenheiten darüber ob ein Fall vorliegt der die Anwen
dung der vorliegenden Klausel der Solvaywerke rechttertigt
entscheidet das im Gesellschaftsvertrage S 51 Vorgesehene
Schiedsgericht Aus der Errichtung einer Fabrik können

er transpruoke gegen den Errichter nicht hergeleiter
wenden

Londoner Börse vom

pretfs 181,00

Falls die Deutschen Solvaywerke mit ihren Schachtanlagen
am Niederrhein innerhalb der Syndikatsdauer förderfähig wer
den s0 Verpflichten sie sich in Verhandlung mit dem Syndikat
wegen Aufnahme dieser Anlage einzutreten

Wird eine Einigung nicht erzielt so haben die Solvaywerke
das Recht aus dem Syndikat mit sechsmonatlicher Kündigung
aus zutreten

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerkschaft
Auf dem gestrigen Gewerkentage wurde dem Antrage der

Deputation gemäss einstimmig beschlossen sie zur Veräusse
rung von folgenden Bergwerksfeldern zu ermächtigen 1 des
Braunkohlenfeldes Luise bei Pritschena 2 dreier Steinkohlen
telder bei Ilfeld Harz und 3 der Salzfelder bet Fisleben ausser
denjenigen unter dem Namen Vereinigte Ernsthall

Das rheinisch westfälische Kohlensyndikat
Wird pro September die bisherige Einschränkung 20 Proz für
r 40 Proz für Koks und 20 Proz für Briketts beibe
alten

Das belgische Fensterglassvndikat
unternahm seit mehr als Jahrestfrist die erste Preiserhöhung
indem es die aut Exportyreise in Abzug zu bringenden Rabatte
um 2 bezw 4 Proz nach China auf 70 und 74 Proz nach In
dien und nach Canada auf 68 und 72 Proz ermässigte

Stahlwerk Maximilianshütte Aus dem Von 2259 333 Mk
auf 1 285 119 Mk zurückgegangenen Reingewinn werden 16,03
Prozent Dividende gegen 22 16 Proz für das Vorjahr und 25 083
Prozent für 1906/07 verteilt Im Geschäftsbericht wird folgen
des ausgeführt Die allgemeine Lage der deutschen Fisen und
Stahlindustrie hat sich seit dem letzten Bericht wesentlich ver
schlechtert und es sind die damals gehegten Befürchtungen
durch die eingetretenen Verhältnisse noch weit übertroffen wor
den Die für das zweite Berichtsjahr erhoffte Besserung trat
nicht nur nicht ein sondern brachte einen erneuten Rückschlag
der auch für das neue Betriebsjahr eine Hoffnung auf Besse
rung vorerst nicht auffommen lässt Der Einfluss dieser Kon
junktur auf die Verhältnisse der Maxhütte machte sich in erster
Linie dahin geltend dass der Durchschnittserlös für die Walz
werkfabrikate um mehr als 13 Mk per Tonne gegen das Vor
jahr gesunken ist und die Produktion an Formeilsen und Eisen
bahnmaterial einen wesentlichen Rückgang aufweist anderer
seits aber war es möglich die Herstellung von Stabeisen
wenn auch zu wenig lohnenden Prelsen zu steigern Trotz
der gesunkenen Erlöspreise blieben die Ausgaben für Rohstoffe
namentlich Kohlen auf gleicher Höhe nur die Preise von Koks
haben vom 1 Januar 1909 ab eine wenn auch nur geringe Er
mässigung erfahren während andererseits die Löhne auf der in
der Hochkonjunktur erreichten Höhe verblieben Die Aussichten
für das neue Geschäftsjahr sind nicht ertfreulich indem die
Preise für sämtliche Fabrikate weiter gesunken sind Es werde
deshalb voraussichtlich ein weiterer Gewinnrückgang eintreten

Harkortsche Bergwerke Die Goldproduktion der Gold
bergwerke in Siebenbürgen beträgt pro Juli 1909 115 455 kg
gegen 67 604 kg im Juni 1909 und 151 691 kg im Juli 1988

W an kunal Erst e
Getreida

Berliner Prodaktendörse, 8 Aug Am Frähmarkt nosiersen
Wegen inländ Roggen inländ Hatfer märkischer
meeklenburg pommerseher preuss posenseher u schlesisehber fein
212220 mittel 206211 gering 200 202 russischer mittel u germng
290 810 Mais runder 156 162 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische and Donau leichte 188
bis 148 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 306 214 Kleine
u Wolzenmoehl 00 88,00 86,25 Roggenmehl 0 und 1 22 80
Woizonkleie 11 59 18 60 Roggenkleie 12 62 18 720 Alles frei Baon

Meagdeburg 8 Aug For 1000 Ke nerto ad Stauon
Weizen gefragt englischer gut 273 279 mittelSommer gut 873 879 mittel Kolben Sommer gut 278 292
i Reub gut mittel ausländisoder gut 266 270de

Roggen gofragt in ländischer gut 187 190 mittel

Gersde stoetig hiles Cheval gat mittel Landgut midtel ausl Hutter gut 187 140 mittel
Hafer rubix in ländischer gut 800 206 mittel

ausländiseher gas 184 187 mittel Wend gut mittel
Mois rubig rander gut 154128 mittel daonver

amerikanisober gat mittel
Kamburg s Ang Gotreidem arxad Walgsen Ortholsat

Moaklbg 276 T Roggen ruhbig Meoklborg und Pomm 198 301
Gerste fostor vüdruae 12 Hafer fest BolztMooklonburger o 313 Nais bofestigt La Piata 119 120

Vesd 3 Aug Welzen behpt per Okt 18,75 Gd Vz I O 9 2 Gd v Br Hofer per O r ,8v per Aug I 72 Gd r 72 BrAndwerpeaa 3 Aug Dewteeher L Platasug Kontrakt B W
Ang 5 OKt 85 73 Dez r Febr 5 62 April 85
Bhps Umsats 55,000 K

Liverpool 23 Aug Rotor Winterweizen per Sept 8,8 per
6 u Bhps NMaiza bunter amwerikaniserer per Sept 5,5 Por

u

Zucker
Hamburg 8 Aug Rohenrohauover 1 Prodakt Basgis I

ent neue Usanoe wei an Bord Hamburg

Gd

vor naehmn abends
per Anguet 19,70 10 Tr to r hSGoepteomder 19,74 10,82 10,86

Oktoder 10,13 10 10,22Derember 10 12 10,t6 nMira 190,50 10,85 10,28April 2 C 10 10 s 10,87stall behauptet dehauptet

Kaffee
Hambarg 8 Good average Santost kus vorm naohm abends

per September s1i Gd s31 G4 u
PDerember so G G 208Aus oNei so G Gd Gstil ruhig rabigHavre 3 Ang Kaffee good average Santos per Sept 40

per Dez 29 per März 88, per Mai sstj,Rio de Janetro Aug Rafee Zutahren 000 Sock in Rio
e o000 Saek in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
e Aug Kartoffelmehl und Starke 24,50 25,00 Feuehbte

Prima Kartoftelstärke und Mehbl taur

Spirhes
Nordhausen s Aug Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

106 106 68,25 69 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 10776,26 77 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennersa
Fettwaren und Oele

Köln 3 Aug Räbol loko eo per Oktober 68
Hamburg Aug Stadtschmale 66,00 amerik Steam 66,50

Chamberlain 56,50

Berlin
Stärke

150 ka 24,56 26,00
8 Aug

Chemische Produkéto
Hamburg 3 Aug Chilisalpeter per loco 82 Febr März

9,22 fre Fabigeng Hamburg
Wobe

Baumwolle still Upl loko widädl ss 25 Pfg
Aegyptische Baumwol e per Aug 9,260

Aegyptische Baumwolle per Nov 18,02

Bremen 3 Avg
Liverpool s Aug
Alexandria 3 AugJan 18,06 März 17 12
Liverpool s Ang Baumwolle Umsats 8,000 Ballen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner Bellen
Metalle

London s Ang Ohili Knpter fest 587 5 Mon 59 BinnStraits unreg 1382, 8 Monat 1851, Blet spen ruhig 135,
12 ZinK gewohnliche Marke 1uhig 22 epen Marke 22

Amerilknnische WVarenanärikte
Kabelmeldung via Agoren Emdon

Now VorkK 8 8 Chicago 8 8Woeisen p Sept 111 11171 Weizen p Sept 102 103
Dez os 100 v Den, 100 101Mais p Sept 74 74 Mais p Sep 6 i 65v Pez 63 65 a war 53 544Mehbl Spring colsars 5,00 5,00 Hater p Sept 326 37Kaffee Vair Rio Nr 7,06 7,08 Des 36 8371

p Aug 05 8 10 Roggen p Sept 73 78Sept 65,65 5 70 Sebmalz Sept 11,15 11,32Petzolenm in Cases 10,65 10,65 p Jan 2,70 8,92do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenn Weizen stet g Mais fallend

Vasserstiä mee
bedeutet ber unter Nufl

m m r c 2Saaie und Unstrut Fall nesTrtern Bruckenpegel 2 Aug 6 82 8 Aug 35 5
Nebra Overpegel 04 06 T 2n Duterpegel 1 86 t 40 2Weissentels Oberpege 2 33 42 c 4Unterpegel 70,06 ro 10 2 16Frotha J z 1 46 3 1,52 eAlsleben Oberpegel 2 8 8,81 e 2Unterpegel r 60 94 m 93 g SBernburg o r 0,58 S 4Kalbe Oberpegel r 42 1 1do Unserpegel r90 S0 0 16 S elser Eger Elde Moldau
e S 2 e August all Wunehs Angoset e Foers
Budweis 2 c 00f 2 ſforgan 8 L oc 160 u
breg Wittenberg Fu,97angbnnel o b 40 BRossle u 37
Laun 6,921 21 T re 4Pardubits o o 88 Magdeburg 28 JBrandeis 20 Tangermde 1,89 9Nelnik 0,70 16 Niſtenbrge 446 2 sLersmeritz 3 534 19 D5mitz Peg 2 0 93 8Aussig wo e konnstori 3 SDrezäen 0,90 10 Lauendurg 60Aussig Aug Pegelstand plus 61 em Vom Oberlauf
werden 12 om Wuchs gemeldet

Prämien Kurshberieht
der Bankſirms Samdel Tielenaiger Berlin

8 Aug 1909
Telegramm Adreses Bahnendank Berlin

e Firma wor heute zu naohsrenenden Seatrnen Vertauter
für Vorprämien berw Kaäuter für Rackprämien

Vorprämien RackpräzatenAagust September August September
T J

bomberden 21 31 fl 20 Se 19osen 156 15 T 1848 t vBaltamore 123 182 118 1 118iCanad Paciffo I88 189 18 2 184 2Turken Lose 1460 L 146 T eDarmstädt B 1247 188 2 F FDiso Comm 190 b 187 181Beri Ralsges, 1 Tee 117 e 173 2Disech Bank 248 248 245 1 345 2Dresdner B 155 1 u 158 1a n 1sde S i o 20 tussenbank 1 147 FS
eamnb Vaokset le 2 h 28 en r rinoe Henrv 1802 i h 127 Sr h i t ist t is i aRussen v 1902 87 87

Boohumer 28 2420 225 224Lanra M 18 h i 1835 2 183e 1s9 c 1s258 8arpener 2 FPhonix es 18 e sh 186 ebereeem sSl 198 19riortmunder 2A S G C 287 238 232 INaohfrage und Angebot Proiso ven Ka Kaunoo
von Samuel Zielenziger Berlin und Begcen 3 Ang

e Bner FangAdler Koli V A Hugo 3490Alenonderhall 85S50 8750 Immenrode 3700Beienrode 5800 5600 Johannashball 4500Burdoaah 11,900 12 100 ma DOaghkun d 6500 6700 KaneorodaOemleonhall Xrageorzball Axt semona 7s500 7000 Ludwigehal
Deohb Rali 1181320 Noustassftrt
Deuweahblan 41 4200Reiohebroneo
Friedriohsball 92 94 LoasGlaedawt Ro landSondérahauaen 16,800 17,800 Ronnoborg AXt
Gaentbersball 4000 4100 BRothenber
Hann Xaſi Akt S Saobaen W oimaerKonaa 8800 s680 rHadſort Vor A S ieHelddurg 69 70 SigmuadshallHoalärun gen l 1680 1780 Teoutonie AktHelarongen U 1085 1700 Wildelmehball
Hermenn II mee Winderuhball
Hohbentfels 6900 7150Ue rn l 4980 5150
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